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Architektenhaus – offen und hell, 
mit tollem Ausblick in sehr guter 
Lage von Hausen-Wied
Das Haus überzeugt durch klare 
Raumaufteilung, großzügige 
Aufenhaltsbereiche sowie attraktive 
Außenflächen.

Gartenstraße 17 · 53547 Breitscheid
Tel.: 0 26 38 - 65 91 · Mobil: 01 51 - 17 26 63 22
E-Mail: peggy@stueber-immobilien.de
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…tief durchatmen –
Komm mal runter!
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Entdecke deine Heimat: Ausflüge 
im Wiedtal & Rengsdorfer Land

Bestelle jetzt dein kostenfreies Informations-Material!
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Titelbild
Luftbildaufnahme Ehlscheid 
Foto: Christoph Henn

Aus dem Inhalt
Juli
2026
Schwerpunkt
Ehlscheid

Projekte an, auf die wir uns gemeinsam 
freuen können. Unser Entdeckerpfad hat 
sich als Besuchermagnet für Groß und Klein 
entwickelt und wird ständig mit viel Liebe 
im Detail gepflegt, erneuert und vergrö-
ßert. Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die 
hier Hand anlegen und mit ihrer Spende 
dieses möglich machen.
Für den Spielplatz an der Rheinstraße wur-
de ein neues Kleinkinderspielgerät mit Son-
nensegel angeschafft. Die Erweiterung der 
Grillhütte hat sich deutlich verzögert. Wir 
sind aber zuversichtlich, dass wir in diesem 
Jahr beginnen können.
Aktuelle Informationen über Veranstaltun-
gen, Projekte oder Vereine finden Sie in un-
serer Ehlscheid-App, auf unserer Homepage 
www.ehlscheid.de und wöchentlich im 
RW-Direkt der Verbandsgemeinde Rengs-
dorf-Waldbreitbach.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen 
dieser Ausgabe und uns allen weiterhin ein 
gutes und lebendiges Miteinander.

Herzliche Grüße
Ingelore Runkel

Liebe Leserinnen und Leser  
der Zeitschrift „Schau ins Land“,  
liebe Ehlscheider,
mit großer Freude darf ich Sie zur aktuellen 
Ausgabe „Schau ins Land“ begrüßen. Un-
sere Ortsgemeinde lebt von den Menschen, 
die hier zuhause sind – von Ihrem Engage-
ment, ihrem Zusammenhalt und dem tägli-
chen Miteinander, das unseren Ort so le-
benswert macht.
In den vergangenen Monaten konnten wir 
gemeinsam einiges bewegen. Projekte wur-
den angestoßen, Veranstaltungen organi-
siert und viele kleine und große Aufgaben 
im Hintergrund erledigt. Dabei zeigt sich 
immer wieder, wie wichtig das gute Zusam-
menspiel zwischen Gemeinde, Vereinen und 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern ist.
Besonders danken möchte ich deshalb allen 
ehrenamtlichen Menschen in unserer Ge-
meinde. Ob in den Vereinen, bei der Ju-
gendarbeit, bei kulturellen Veranstaltungen 
oder bei der Unterstützung unserer Dorfge-
meinschaft. Dieser Einsatz ist von unschätz-
barem Wert. Dadurch bleibt unser Ort le-
bendig und zukunftsfähig.
Auch in den kommenden Monaten stehen 
wieder verschiedene Veranstaltungen und 

Grußwort der Bürgermeisterin 
der Ortsgemeinde Ehlscheid

aber nicht 
ohne Dich!

Wir singen,

aber nicht 
ohne Dich!

Wir singen,

WORKSHOP AB 19. AUGUST
mittwochs von 19:30 bis 21:00 Uhr in der „Auszeit“ Rengsdorf

Infos: 0173 9109625

Erfrischend

    anders…

Burschenverein Ehlscheid� S. 12

Ehlscheider Entdeckerpfad� S. 14

Möhnenverein Ehlscheid� S. 16

Dorf- und Heimatverein� S. 20
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

Ein bedeutender Meilenstein für die Zukunft des Wiedtalbades 
ist erreicht: Der rheinland-pfälzische Minister für Bundes- und 
Europaangelegenheiten, Sport, Ehrenamt und Medien sowie 
Chef der Staatskanzlei, Marcus Klein, hat am Donnerstag ei-
nen Förderbescheid in Höhe von insgesamt 4,5 Millionen Euro 
an Bürgermeister Pierre Fischer übergeben.
Mit der Förderung unterstützt das Land Rheinland-Pfalz die 
geplante Sanierung des Wiedtalbades in Hausen. Die Landes-
mittel setzen sich aus 4 Millionen Euro aus der Sportstätten-
förderung sowie weiteren 500.000 Euro als nachträgliche Fu-
sionsprämie zusammen.
Das Wiedtalbad befindet sich in Trägerschaft der Verbandsge-
meinde Rengsdorf-Waldbreitbach und zählt seit mehr als fünf 
Jahrzehnten zu den wichtigsten Sport- und Freizeiteinrichtun-
gen der Region. Jährlich besuchen rund 58.000 Menschen das 
Wiedtalbad. Darüber hinaus ist das Bad ein bedeutender 
Standort für Schwimmausbildung, Schulschwimmen, Vereins-
sport sowie Gesundheits- und Freizeitangebote.
Bürgermeister Pierre Fischer begrüßte die Förderzusage als 
wichtigen Schritt für die weitere Entwicklung des Projekts:
„Wir sind sehr froh, den Förderbescheid nun endlich in den 
Händen zu halten. Die Förderung schafft für uns die notwen-
dige Planungssicherheit, um die nächsten Verfahrensschritte 
einzuleiten und die Planungen weiter zu konkretisieren. Die 

Sanierung des Wiedtalbades ist das größte Projekt unserer 
Verbandsgemeinde der vergangenen Jahre, wenn nicht sogar 
Jahrzehnte, und für alle Beteiligten ein echter Kraftakt. Umso 
wichtiger ist die Unterstützung des Landes.“
Minister Marcus Klein betonte die Bedeutung der Maßnahme 
für die Region:
„Die Sanierung des Wiedtalbades ist ein bedeutendes Projekt 
für die gesamte Region. Schwimmen zu können ist eine 

Minister Marcus Klein überreicht Förderbescheid an Bürger-
meister Pierre Fischer für die Sanierung des Wiedtalbades
Land unterstützt Zukunftsprojekt mit 4,5 Millionen Euro
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Neues aus dem Rathaus Rengsdorf-Waldbreitbach
Verbandsgemeinde

Juli 2026

grundlegende Fähigkeit und ein wichtiger Beitrag zur Sicher-
heit unserer Kinder. Deshalb unterstützt das Land Rheinland-
Pfalz die Verbandsgemeinde bei dieser Investition jetzt mit 
Nachdruck. Mit dem Förderbescheid schaf-
fen wir eine wichtige Grundlage dafür, dass 
dieses bedeutende Projekt nun weiter vor-
angebracht werden kann.“
Fischer hob zugleich die Bedeutung des Be-
suchs des Ministers hervor:
„Herr Minister Klein ist heute gerade ein-
mal 31 Tage im Amt. Dass er bereits nach 
so kurzer Zeit nach Hausen kommt und uns 
persönlich den Förderbescheid überreicht, 
ist ein starkes Zeichen. Es zeigt, dass die 
Anliegen der Kommunen in Mainz nun 
endlich Gehör finden. Für mich steht dieser 
Termin zugleich für das neue Rheinland-Pfalz-Tempo, das wir 
bei vielen wichtigen Projekten dringend brauchen.“
Mit Blick auf die Erfahrungen der vergangenen Jahre ergänzte 
der Bürgermeister:
„Die langwierigen Prüfverfahren haben gezeigt, welche Aus-
wirkungen Verzögerungen auf kommunale Projekte haben 
können. Umso wichtiger ist es, dass wir gemeinsam daran ar-
beiten, Verfahren zu beschleunigen und Planungssicherheit 
für die Kommunen zu schaffen. Die heutige Förderzusage ist 
dafür ein ermutigendes Signal.“
Die Sanierung des Wiedtalbades fügt sich zugleich in die Ziel-
setzungen der neuen Landesregierung ein. Im aktuellen Koali-
tionsvertrag wird die Bedeutung des Schwimmens und insbe-
sondere des Schulschwimmens ausdrücklich hervorgehoben. 
Das gemeinsame Ziel lautet: „Wir wollen, dass alle Kinder 
schwimmen lernen.“
„Wer dieses Ziel ernst meint, muss auch die notwendige Infra-
struktur bereitstellen. Mit der Sanierung des Wiedtalbades 
schaffen wir die Voraussetzungen dafür, dass Kinder und Ju-
gendliche auch künftig wohnortnah schwimmen lernen kön-
nen“, betonte Fischer.
Auch Landrat Achim Hallerbach begrüßte die 
Förderzusage als wichtiges Signal für die Region:
„Die Sanierung des Wiedtalbades ist eine Investi-
tion in Bildung, Gesundheit und Lebensqualität. 
Das Bad wird von Menschen aus dem gesamten 
Landkreis genutzt und ist insbesondere für das 
Schulschwimmen unverzichtbar. Die heutige För-
derzusage ist deshalb ein starkes Signal – nicht 
nur für die Verbandsgemeinde Rengsdorf-Wald-
breitbach, sondern für den gesamten Landkreis 
Neuwied. Ich danke allen Beteiligten, die sich in 
den vergangenen Jahren mit großer Beharrlich-
keit für dieses Projekt eingesetzt haben. Ein be-
sonderer Dank gilt Bürgermeister Pierre Fischer, 
der das Thema zur Chefsache erklärt hat und sich 
mit seinem Amtsantritt zum Jahresbeginn mit 
Hochdruck um die Lösung gekümmert hat.“ 

Eine Herausforderung für das Projekt bleibt die Finanzierung 
des geplanten Lehrschwimmbeckens. Ende des Jahres 2025 
zog die Else-Schütz-Stiftung ihre ursprünglich zugesagte För-

derung in Höhe von 1,6 Millionen Euro zu-
rück. Hintergrund waren insbesondere die 
langwierigen Prüf- und Genehmigungsver-
fahren der vergangenen Jahre. Die Ver-
bandsgemeinde befindet sich jedoch wei-
terhin in konstruktiven und vertrauensvollen 
Gesprächen mit der Stiftung. Ziel bleibt es, 
gemeinsam Möglichkeiten auszuloten, um 
das Lehrschwimmbecken als wichtigen Be-
standteil des Gesamtprojekts realisieren zu 
können.
Neben dieser Herausforderung bleiben auch 
die gestiegenen Baukosten ein wichtiger 

Faktor. Die Baukosten sind in den vergangenen Jahren deutlich 
gestiegen. Die Verbandsgemeinde wird daher in den kom-
menden Wochen und Monaten weitere Optimierungs- und 
Einsparmöglichkeiten prüfen und mit den politischen Gremien 
abstimmen, um das Projekt wirtschaftlich und nachhaltig um-
zusetzen.
Im Rahmen seines Besuchs informierte sich Minister Klein ge-
meinsam mit Vertretern aus Politik, Verwaltung und dem 
Wiedtalbad über den aktuellen Stand des Projekts. Auf dem 
Programm standen neben der Bescheidübergabe auch die 
Vorstellung der Sanierungspläne, ein Rundgang durch das Bad 
sowie Vorführungen eines Schwimmkurses der Grundschule 
Waldbreitbach.
Mit der Übergabe des Förderbescheides ist ein erster wichtiger 
Schritt auf dem Weg zur Realisierung des Projekts gelungen. 
Die Verbandsgemeinde wird die Planungen mit Nachdruck 
fortsetzen, um das Wiedtalbad langfristig als wichtigen Stand-
ort für Schwimmausbildung, Schul- und Vereinssport sowie 
Freizeit und Gesundheit zu sichern.

Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Die Sanierung des 
Wiedtalbades  

ist eine Investition 
in Bildung,  

Gesundheit und 
Lebensqualität. 
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Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Re sdorf 02634/8338
Familie Runkel
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Genießen Sie Speisen

und Getränke auf

unserer Terrasse

Reservierung wird empfohlen
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Frische
Pfifferlinge
Unser Angebot
Sonntag, 26.07.2026 
Rumpsteak 250g
mit Kräuterbutter, Pommes & Salat
mittags von 11:30 Uhr – 13:30 Uhr
und abends ab 17:00 Uhr – 20:00 Uhr

WIR SUCHEN AKTIVE UND PASSIVE MITGLIEDER,
FÖRDERER UND FREUNDE DER MUSIK! (M/W/D)
BEKANNTE & MODERNE SONGS IN TOLLEN
ARRANGEMENTS. SING MIT!

POP- & ROCKCHOR
“POPSICLES” - ERFRISCHEND ANDERS!

MITTWOCHS. 19:30 UHR.
STIMMCOACHING INKL.

LOKAL “AUSZEIT” IN RENGSDORF

COME. SING. STAY.

JETZT PER WHATSAPP ANMELDEN:   

ROCKR

O

C

KROCK
& POP&

 

P

O

P

& POP

neuerneuerChorleiter
Chorleiter

SOPRAN - ALT - TENOR - BASS

0173 - 910 96 25

ANDREY TELEGIN

Der gemischte Rock- und Popchor POPsicles aus Rengsdorf 
steht für Musik mit Herz, moderne Arrangements und bunte 
Vielfalt. Nach zwei erfolgreichen Workshops und einem aus-
verkauften Konzert im Jahr 2025 startet der Chor auch 2026 
wieder durch.
Unter der Leitung von Dirigent, Opernsänger und Gesangs
pädagoge Andrey Telegin aus Bonn (www.andreytelegin.de) 
laden die POPsicles zu ihrem dritten Chorworkshop ein.
Frauen- und Männerstimmen sind herzlich willkommen, ge-
meinsam in vierstimmigen Sätzen auf ein neues Konzert hin-
zuarbeiten. Auf dem Programm stehen wieder beliebte Songs 
der 70er- und 80er-Jahre, ergänzt durch ausgewählte Wunsch-
titel.
Die Proben finden weiterhin in der Sportsbar „Auszeit“ in 
Rengsdorf statt – immer mittwochs um 19.30 Uhr.
WWW.POPSICLES-RENGSDORF.DE

Wir sind die Popsicles – DER
gemischte Chor in Rengsdorf

Am Samstag, den 30. Mai 2026 erlebten 20 Familien mit herz-
kranken Kindern aus Hessen, Sachsen – Anhalt, NRW, Saar-
land, Niedersachsen, Baden Württemberg und Rheinland Pfalz 
einen ganz besonderen Tag am Nürburgring. Elke und Marino 
Engels aus Waldbreitbach hatten gemeinsam mit dem Porsche 
Club Deutschland e. V. zur Rennveranstaltung DMV Goodyear 
Racing Days / PCHC eingeladen, und sorgten damit erneut für 
strahlende Kinderaugen und unvergessliche Momente. Motor-
sport zum anfassen!

EINE LANGJÄHRIGE HERZENSANGELEGENHEIT
Die Waldbreitbacher engagieren sich seit 1998 über den Bun-
desverband Herzkranke Kinder e. V. und KOHKI e. V. Kontakt-
gruppe herzkranker Kinder aus Mainz bundesweit und ehren-
amtlich für Kinder mit angeborenem Herzfehler. Diese 
beeindruckende Kontinuität zeigt, wie wichtig ihnen das Wohl 
der herzkranken Kinder ist. Keine leichte Aufgabe für die Herz-
kinderfamilien, wenn neben dem oft mehrfacherkrankten 
Kind noch ein gesundes Geschwisterkind in der Familie ist. 
Marino Engels der in den 80er Jahren selbst Langstreckenren-
nen von vier, sechs und 24 Stunden auf der legendären Nür-
burgring Nordschleife gefahren ist, bringt sein Wissen und die 
Erfahrung aus dieser Zeit mit ein.

Glückliche Stunden für  
Herzkinder am Nürburgring
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Breite Str. 2 | 56579 Hardert | Mo. – Fr. 8.00 –17.00 Uhr, Sa. 9.00 –13.00 Uhr | www.runkelreisen.de

RUNDREISEN
Cinque Terre und Toskana 29.09. (6 Tage) HP 1033,- €
Golf von Neapel u. Amalfiküste 12.10. (8 Tage) HP 1591,- €

FLUSSKREUZFAHRTEN
Donau Harmonie 31.08. (8 Tage) VP ab 1379,- €
Romantischer Rhein 19.10. (5 Tage) VP ab 650,- €

KUR-, VITAL- UND 
WELLNESSREISEN
Bad Füssing 31.08./22.12. (8/14 Tage) HP ab 945,- €
Bad Kissingen 15.09. (10 Tage) HP ab 1351- €

URLAUBSREISEN
Insel Langeoog 09.08. (8 Tage) HP 1575,- €
Haus im Ennstal/Steiermark  05.09. (8 Tage) HP 1223,-€
Garmisch-Partenkirchen/Grainau  18.09. (8 Tage) ab 1102,- €
Mittenwald/Seefeld 18.09. (8 Tage) HP ab 1278,- €
Insel Rügen – Binz 21.09. (8 Tage) HP 1380,- €
St. Michael im Salzburger Lungau  27.09. (8 Tage) HP+ 1411,- €
Oberstdorf/Allgäu 17.10. (9 Tage) HP 1247,-€
Mittelberg / Kleinwalsertal  17.10. (9 Tage) HP 809,- €
Limone am Gardasee 17.10. (8 Tage) HP 968,- €
Zur Apfelernte in die Steiermark  18.10. (8 Tage) HP 1295,-€

KURZREISEN
Weserbergland 14.08./09.10. (3 Tage) HP 402,- €
Schleswig u. Ostseefjord Schlei 18.08. (5 Tage) HP 769,- €
Behringen/Lüneburger Heide  20.08./27.08. (5 Tage) HP 699,- €
Friedrichshafen/Bodensee  23.08. (4 Tage) ÜF 462,- €
Elsässer Weinstraße 04.09. (4 Tage) HP 716,-€
Jübek/Sylt/Helgoland 06.09. (6 Tage) HP 986,- €
Bamberg 11.09. (3 Tage) ÜF 343,- €
Städtequartett Flandern 18.09. (4 Tage) ÜF 558,- €
Imst „Goldener Herbst“ 19.09. (6 Tage) HP 822,- €
Almabtrieb in Reith Alpbachtal  24.09. (5 Tage) HP 631,- €
Egmond aan Zee 02.10. (3 Tage) ÜF 408,- €
Blumenriviera 06.10. (8 Tage) HP 1295,- €
Abtenau im Salzburger Land  07.10. (5 Tage) HP+ 643,- €
Meran 11.10. (6 Tage) HP 1042,- €
Füssen/Allgäu 21.10. (4 Tage) ÜF 507,- €
Bad Zwischenahn 18.10. (4 Tage) HP 568,- €

STÄDTEREISEN
Straßburg und Colmar 21.08. (3 Tage) ÜF+ 389,-€
Prag 10.09. (4 Tage) ÜF 488,- €
Dresden 17.09./05.12. (3/4 Tage) ÜF ab 427,- €
Paris 02.10. (4 Tage) ÜF 710,-€
Berlin 08.10. (4 Tage) ÜF+ 516,- €
Heidelberg 09.10. (3 Tage) ÜF 448,- €
Hamburg 15.10. (3 Tage) ÜF 394,- €

WANDERREISEN
Haus im Ennstal/Steiermark  05.09. 8 Tage HP 1223,- €
St. Michael/Salzburger Lungau  27.09. 8 Tage HP 1491,- €

BUCHUNGS-HOTLINE   0 26 34 - 96 74-0

…komfortabel unterwegs!

Breite Str. 2 | 56579 Hardert | Mo. – Fr. 8.00 –17.00 Uhr, Sa. 9.00 –13.00 Uhr | www.runkelreisen.de

TAGESFAHRTEN
05.08./02.09.2026  Maastricht 45,- €
07.08.  Arnheim-Burger‘s Zoo 62,- Kinder/67,- Erw.
08.08.   Landesgartenschau Neuss 

inkl. Eintritt und Führung 69,- €
12.08.   3-Flüsse-Fahrt mit der La Paloma 

inkl. 1 Stück Kuchen und Kaffee 65,- €
13.08.  Mettlach und Saarschleife 65,- €
17.08.   Manderscheid, Heidsmühle inkl. 

Schlemmermenü und gef. Rundfahrt 66,- €
19.08.   Mainz inkl. Stadtrundfahrt 

mit dem Gutenberg-Express 48,- €
22.08.   Oppenheim mit Kellereiführung und 

5er Weinprobe & Winzerplatte 92,- €
26.08.  Rursee u. Monschau inkl. Schifffahrt 51,- €
04.09.   Blumenfest Schlossgärten in Arcen 

inkl. Eintritt 69,- €
04.09.  Venlo – Shopping 47,- €
09.09.   Zwiebelmarkt in Boppard inkl. Schifffahrt, 

1 St. Kuchen, 1 Tasse Kaffee, musikalische 
Unterhaltung Senior 46,- € / Erw. 50,- €

14.09.  Kassel mit Bergpark Wilhemshöhe 58,- €
17.09.   Rheinischer Abend mit der La Paloma inkl. 

Buffet u. stimmungsvoller Live-Musik 99,- €
18.09.   Michelstadt und Weinprobe beim 

Weingut Baumann in Albig 73,- €
29.09.   Kirschweiler & Idar-Oberstein inkl. Besichti-

gung Edelsteinhaus Erwin Hess, Idar-Ober-
steiner Spießbraten u. Reiseleitung 65,- €

01.10.   Adler Modemarkt Haibach inkl. Frühstück, 
Modenschau u. Mittagessen sowie Besuch 
eines Ceylon Tee- u. Gewürzhauses 78,- €

Reisen mit gutem Gefühl!

Breite Str. 2 | 56579 Hardert | Mo. – Fr. 8.00 –17.00 Uhr, Sa. 9.00 –13.00 Uhr | www.runkelreisen.de

RUNDREISEN
Südpolen 20.07. (7 Tage) HP 1075,- €
Inselhopping Ostfriesland 09.08. (8 Tage) HP 1342,- €
Cinque Terre & Toskana 29.09. (6 Tage) HP 1033,- €
Golf von Neapel
und Amalfiküste 12.10. (8 Tage) HP 1591,- €

WANDERREISEN
Schladming/Dachstein 05.09. (8 Tage) HP 1223,- €
St. Michael/
Salzburger Lungau 27.09. (8 Tage) HP 1491,- €

KUR-, VITAL- & WELLNESSREISEN
Bad Füssing 21.06./31.08. (8/14 Tage) HP ab 945,- €
Bad Kissingen 15.09. (10 Tage) HP ab 1351,- €

EVENTREISEN
Fulda „Der Schimmelreiter“ 04.07. (2 Tage) ÜF 286,-€

STÄDTEREISEN
Straßburg und
Colmar 12.06./21.08. (3 Tage) ÜF+ 389,-€
Heidelberg 03.07./09.10. (3 Tage) ÜF ab 448,- €
Leipzig 10.07/13.12. (3 Tage) ÜF ab 318,- €
Hamburg 17.07./15.10. (3 Tage) ÜF 394,- €
Dresden 17.09. (4 Tage) ÜF 465,- €
Prag 10.09. (4 Tage) ÜF 488,- €
Berlin 08.10. (4 Tage) ÜF+ 516,- €
Paris 02.10. (4 Tage) ÜF 710,- €

BUCHUNGS-HOTLINE - -

Komfort genießen – Service erleben... komfortabel unterwegs

Breite Str. 2 | 56579 Hardert | Mo. – Fr. 8.00 –17.00 Uhr, Sa. 9.00 –13.00 Uhr | www.runkelreisen.de

KURZREISEN
Cottbus und Spreewald

03.06./05.08. (4 Tage) HP 554,- €
Abtenau im Salzburger Land

09.06./07.10. (5 Tage) HP+ ab 643,- €
Füssen/Allgäu 21.10. (4 Tage) ÜF 507,- €
Bad Zwischenahn 18.10. (4 Tage) HP 568,- €
Weinland Südtirol 24.07. (6 Tage) HP 825,- €
Minicruise Schweden:
Rostock und Elchsafari 03.08. (3 Tage) HP ab 460,- €
Ijsselmeer / Holland 06.08. (4 Tage) HP 657,- €
Weserbergland 14.08./09.10. (3 Tage) HP 402,- €
Schleswig und
Ostseefjord Schlei 18.08. (5 Tage) HP 769,- €
Behringen/
Lüneburger Heide 20.08./27.08. (5 Tage) HP 699,- €
Friedrichshafen/Bodensee 23.08. (4 Tage) ÜF 462,- €
Dampfzug durch
Nordholland 27.08. (4 Tage) ÜF+ 742,- €
Elsässer Weinstraße 04.09. (4 Tage) HP 716,- €
Jübek/Sylt/Helgoland 06.09. (6 Tage) HP 986,- €
Bamberg 11.09. (3 Tage) ÜF 343,- €
Städtequartett Flandern 18.09. (4 Tage) ÜF 558,- €
Imst „Goldener Herbst“ 19.09. (6 Tage) HP 822,- €
Almabtrieb in Reith
Alpbachtal 24.09. (5 Tage) HP 631,- €
Egmond aan Zee 02.10. (3 Tage) ÜF 408,- €
Blumenriviera 06.10. (6 Tage) HP 839,- €

Reisen mit gutem Gefühl

Saisonabschluss an der
Romantischen Straße
26.10. - 31.10.2026 6 Tage 1096,– €
Inkl. Hin- und Rückfahrt im 5 Sterne Bus,
Haustürabholung bis 50 km, Frühstück auf
der Hinreise und Getränke im Bus, 5x HP,
Nutzung von Schwimmbad und Fitnessraum,
Geführter Spaziergang Bad Mergentheim,
Weinkellerführung mit Degustation, Stadt-
führung Würzburg, Schifffahrt rund um
die Volkacher Mainschleife, Stadtführung
Rothenburg ob der Tauber, Spaziergang
durch Dinkelsbühl

URLAUBSREISEN
Ostseeinsel Fehmarn 02.07. (8 Tage) HP 1155,- €
Wildschönau / Tirol 05.07. (8 Tage) HP 1114,- €
Oberstdorf/Allgäu 10.07./17.10. (9/10 Tage) HP ab 1247,- €
Mittelberg /
Kleinwalsertal 10.07./17.10. (9/10 Tage) HP ab 809,- €
Egmond aan Zee 26.07. (8 Tage) ÜF 1110,- €
Timmendorfer Strand/
Travemünde 03.08. (10 Tage) ÜF ab 1209,- €
Insel Langeoog 09.08. (8 Tage) HP 1575,- €
Kühlungsborn 16.08. (8 Tage) HP 1459,- €
Haus im Ennstal/„Auf den Spuren der Bergretter“
Steiermark 05.09. (8 Tage) HP 1223,- €
Garmisch-Partenkirchen/
Grainau 18.09. (8 Tage) HP ab 1102,- €
Mittenwald/Seefeld 18.09. (8 Tage) HP ab 1278,- €
Insel Rügen – Binz 21.09. (8 Tage) HP 1380,- €
St. Michael im
Salzburger Lungau 27.09. (8 Tage) HP+ 1411,- €
Riva del Garda/Gardasee 17.10. (8 Tage) HP 1139,- €
Limone am Gardasee 17.10. (8 Tage) HP 968,- €
Zur Apfelernte in die
Steiermark 18.10. (8 Tage) HP 1295,- €

FLUSSKREUZFAHRTEN
Donau Harmonie 21.06./31.08. (8 Tage) VP ab 1379,- €
Romantischer Rhein 19.10. (5 Tage) VP ab 650,- €
Silvester auf der Donau 29.12. (7 Tage) VP ab 1750,- €

Verschenken Sie
die schönste Zeit –
die Reisezeit

5

NEUGIERIGE BLICKE HINTER DIE KULISSEN
Beim Rundgang durch die Boxengasse, das Fahrerlager, die 
elektronische Zeitnahme, die Race Control (wo Zuschauer 
sonst keinen Zutritt haben) das Siegerpodest mit echten Poka-
len durften die Herzkinder an diesem Tag auch hinter die Ku-
lissen schauen.
Das absolute Highlight war jedoch in der Rennbox des Kurt 
Ecke Teams aus Rot am See wo die Herzkinder nicht nur Renn-
wagen im Wert eines hochwertigen Einfamilienhauses aus 
nächster Nähe sehen, nein sie durften sogar in den Rennwa-
gen probesitzen. Das Ecke-Team hatte als besondere Überra-
schung eigens für die Herzkinder das erfolgreiche Einsatzfahr-
zeug vom 24 Stundenrennen (16. bis 17. Mai) zusätzlich mit 
zum Nürburgring gebracht. Fragen über Fragen der Herzkin-
der wurden von den Teammitgliedern und Kurt Ecke selbst 
gerne und für die Kinder verständlich beantwortet. Die Herz-
kinder fühlten sich wie kleine Rennfahrer. Ihre kranken Herzen 
waren längst vergessen. Fotos der Eltern von ihren Herzkindern 
in den diversen Rennwagen sind bleibende Erinnerungen. 

GROßZÜGIGE UNTERSTÜTZUNG
Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Familie Engels 
aus Waldbreitbach und dem Porsche Club Deutschland e. V. 
blickt auf über 12 Jahre zurück. Der Porsche Club Deutschland 
e. V. in Verbindung mit Porsche zeigte wieder ein großes Herz 
für die Herzkinderfamilien und versorgte die Herzkinder mit 
vielen Geschenken und diversen Lunchpaketen.
Aus den Händen von Elke und Marino Engels erhielten die Herz-
kinder noch etwas ganz persönliches. Ein großes symbolisches 
neues starkes Herz aus Schiefer mit ihren jeweiligen Vornamen.

EIN GROßES DANKESCHÖN AN.
Christian Striepen Präsident des Porsche Club Deutschland, Ger-
ry Haag Sportleiter des PCD, Michael Haas, Heinz Weber vom 
PCD und Kurt Ecke so wie der Nürburgring GmbH. Ihr Engage-
ment zeigt, dass es noch Menschen gibt, die verstehen, was 
wirklich wichtig ist, nämlich Kindern in schwierigen Situationen 
mit Mehrfacherkrankungen Freude und Hoffnung zu schenken.
Dieser Tag am Nürburgring war ein wunderbares Beispiel da-
für, was man mit Geld nicht kaufen kann. Diese Aufmerksam-
keiten trugen dazu bei, dass sich die Familien rundum willkom-
men und wertgeschätzt fühlten. Die Initiative von Elke und 
Marino Engels in Zusammenarbeit mit dem Porsche Club 
Deutschland e. V. zeigt eindrucksvoll, wie wichtig und wertvoll 
solche Projekte für betroffene Familien aus allen Gesellschafts-
schichten sind. Sie schaffen nicht nur schöne Erinnerungen, 
sondern geben auch Kraft und Hoffnung für den Alltag mit 
einer chronischen Erkrankung.

Bundesverband Herzkranke Kinder e. V.
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…informiert

Der diesjährige Seniorentag findet am
11. Oktober 2026 im Bürgerhaus Melsbach 
statt. Weitere Informationen folgen in 
den nächsten Ausgaben.

„Save the date“ Haben Sie Fragen, Themenwünsche oder
Verbesserungsvorschläge für den Seniorenbeirat?
Kontaktieren Sie uns gerne:
Gunter Jung, 1. Vorsitzender
Seniorenbeirat VG Rengsdorf-Waldbreitbach
E-Mail: gunterjung1956@gmail.com
Mobil: 01 51 - 51 61 16 63

Auf großes Interesse stieß die Informationsveranstaltung „Erben 
und Vererben, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“, 
zu der der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Rengsdorf-
Waldbreitbach am 28. Mai 2026 in das Rathaus Rengsdorf ein-
geladen hatte. Rund 70 Besucherinnen und Besucher waren 
der Einladung gefolgt, um sich über die wichtigen Themen der 
persönlichen Vorsorge und Nachlassplanung zu informieren.
Der Vorsitzende des Seniorenbeirats, Gunter Jung, begrüßte 
die Anwesenden und freute sich über das große Interesse an 
diesem gesellschaftlich bedeutenden Thema. Als Referent 
konnte der Seniorenbeirat den Notar Jürgen Schmidt vom  
Notariat Schmidt und Kögler in Neuwied gewinnen.
In seinem Vortrag erläuterte Notar Schmidt anhand einer an-
schaulichen PowerPoint-Präsentation die rechtlichen Grundla-
gen und Handlungsmöglichkeiten rund um Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung sowie Erb- und Nachlassregelungen. Ver-
ständlich und praxisnah zeigte er auf, welche Probleme entste-
hen können, wenn keine rechtzeitigen Regelungen getroffen 

werden, und welche Möglichkeiten es gibt, den eigenen Willen 
rechtssicher festzuhalten.
Anhand konkreter Beispiele wurde deutlich, wie komplex die 
Themen Vorsorge und Nachlassplanung sein können. Gleich-
zeitig machte der Referent deutlich, dass eine frühzeitige und 
sorgfältige Planung dazu beiträgt, Konflikte zu vermeiden und 
Angehörige in schwierigen Situationen zu entlasten. Die Besu-
cherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, zahlreiche 
Fragen zu stellen, die Herr Schmidt ausführlich beantwortete 
und in seinen Vortrag einbezog.
Im Mittelpunkt stand die Bedeutung einer rechtzeitigen Vor-
sorge- und Nachlassplanung. Diese schafft Klarheit und Sicher-
heit – sowohl für die eigene Zukunft als auch für Angehörige. 
Mit einer Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung kann si-
chergestellt werden, dass persönliche und medizinische Ent-
scheidungen im eigenen Sinne getroffen werden, wenn man 
selbst dazu nicht mehr in der Lage ist. Eine durchdachte Nach-
lassplanung hilft darüber hinaus, Vermögen und Immobilien 
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Großer Informationsbedarf bei Vortrag zu 
Vorsorge und Nachlassplanung in Rengsdorf
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gezielt weiterzugeben, Erbstreitigkeiten zu vermeiden und be-
stehende Gestaltungsmöglichkeiten sinnvoll zu nutzen.

Die rege Beteiligung und das große Interesse der Besucherinnen 
und Besucher zeigten, wie wichtig Informationen zu diesen 
Themen für viele Menschen sind. Der Seniorenbeirat der Ver-
bandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach dankte dem Refe-
renten für den informativen Vortrag. Die Veranstaltung leistete 
einen wertvollen Beitrag dazu, für die Bedeutung von Vorsor-
ge und Nachlassplanung zu sensibilisieren und praktische Hil-
festellungen für die persönliche Lebensplanung zu geben.
Sollten Sie Interesse an weiteren Veranstaltungen mit glei-
chem oder ähnlichem Inhalt haben, wenden Sie sich bitte an 
Herrn Gunter Jung 1. Vorsitzende des Seniorenbeirates.
E-Mail: gunterjung1956@gmail.com oder Mobil: 0151-51611663

Franz-Josef Krainbucher

Die Projektgruppe „Seniorentag 11. Oktober 2026“ traf sich 
am 2. Juni 2026 zu einem Vororttermin im Bürgerhaus Mels-
bach. Ziel des Treffens war es, die Räumlichkeiten und deren 
Ausstattung kennenzulernen, um die Planungen für den Seni-
orentag weiter zu konkretisieren.
Während der Besichtigung wurden die verschiedenen Berei-
che des Bürgerhauses eingehend in Augenschein genommen 
und intensiv über deren Nutzungsmöglichkeiten beraten. In 
einer engagierten und konstruktiven Diskussion wurden be-
reits wichtige Entscheidungen getroffen. So stand schnell fest, 
wo die Informationsstände ihren Platz finden, in welchen Räu-
men die Vorträge stattfinden und wo die geplanten Mitma-
changebote und Aktivitäten durchgeführt werden können.
Die Ortsbegehung erwies sich als wichtiger Meilenstein in der 
Vorbereitung des Seniorentages und half dabei, zahlreiche or-
ganisatorische Fragen direkt vor Ort zu klären.
Im Anschluss überraschte Wolfgang Klein die Projektgruppe 
mit frisch gebrühtem Kaffee und einer Auswahl leckerer 
selbstgebackener Kuchen. Diese herzliche Geste wurde von 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern dankbar angenom-
men. Anschließend wurden die noch offenen Tagesordnungs-

punkte, die vom Projektleiter Martin Sandmann wieder her-
vorragend vorbereitet wurden, zügig abgearbeitet und die 
notwendigen Entscheidungen für die weitere Planung des 
Seniorentages getroffen.
Die Projektgruppe blickt nach dem erfolgreichen Vororttermin 
mit Zuversicht auf die weiteren Vorbereitungen und freut sich 
darauf, den Seniorentag am 11. Oktober 2026 abwechslungs-
reich, informativ und einladend für alle Besucherinnen und 
Besucher zu gestalten.

Franz-Josef Krainbucher

Der aktualisierte Notfallordner und die
2. Auflage des Senioren-Wegweisers sind da!
Erhältlich an der Info im Rathaus Rengsdorf 
und bei der Verwaltungsstelle Waldbreitbach.
Info-Telefon: 0 26 34 - 61-111

Wichtige Info:

Projektgruppe „Seniorentag 11. Oktober 2026“ besichtigt
Veranstaltungsort in Melsbach
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…informiert

Einladung zum Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Liebe Angehörige,
die Pflege zu Hause geht oft an die physischen und psychi-
schen Kräfte. In vertrauensvoller Atmosphäre können Sie sich 
mit anderen Betroffenen über ihre Erfahrungen und das Erlebte 
austauschen. Wir laden Sie daher herzlich zu unserem Ge-
sprächskreis speziell für pflegende Angehörige ein.

Der Austausch mit anderen 
betroffenen Menschen hilft, 
mit der kräftezehrenden, oft 
als belastend empfundenen 
Situation besser zurechtzu-
kommen.
In der Ähnlichkeit der Erfah-
rungen liegt die entlastende 

und unterstützende Kraft unserer Gruppe. Darüber hinaus 
geben wir nützliche (Fach-)Informationen und Tipps weiter.

Wo: �Diakonie-Treff Haus der Familie, Mittelstraße 7, 
56305 Puderbach

Wann: �28.07.2026, 29.09.2026, 24.11.2026
Uhrzeit: immer von 16.00 bis 17.30 Uhr
Wer ist eingeladen: alle pflegenden Angehörigen oder
Menschen, die sich um Pflegebedürftige kümmern
Anmeldung bei: Pflegestützpunkt Puderbach –
Achim Krokowski, Tel. 0 26 84 / 850-178,
E-Mail: achim.krokowski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
oder Kompetenzcenter Demenz – Nicole Vietze,
Tel. 0 26 34 / 6 54 93 15, E-Mail: nv@evsst.de� ■

Schulung für Senioren

am 4. Seniorentag der VG Rengsdorf-Waldbreitbach

am 11.10.2026

auf dem Außengelände am Bürgerhaus Melsbach

Interessierte bitte um Anmeldung (begrenzte Teilnehmerzahl)

bei den Mitgliedern des Seniorenbeirates oder 0151-51611663

Save
the
date

                    

Online mit der Familie vernetzt sein, schnell Informationen finden, im Internet einkaufen oder 
E-Mails schreiben, kann den Alltag von Seniorinnen und Senioren erleichtern und die digitale 
Teilhabe an der Gesellschaft ermöglichen. Digitalbotschafter begleiten dabei ältere Menschen 
auf ihrer Lernreise in die digitale Welt, die Freude machen soll.

Mit unseren Angeboten „individuelle Sprechstunde und Digitaltreff für Senioren“ 
bieten wir Ihnen ehrenamtlich und kostenlos eine Möglichkeit, die Welt der digitalen Medien 
besser kennen zu lernen und begleiten Sie auf dem Weg in die digitale Welt:

Individuelle Sprechstunde für Senioren
Erhalten Sie Unterstützung bei individuellen Fragestellungen und Problemen
rund um Internet, Apps, PC, Laptop, Smartphone / Tablet (Android) etc.

Wann und wo?
Immer am 1. Montag im Monat, 14.15 – 15.45 Uhr
Verwaltungsstelle Waldbreitbach · Neuwieder Straße 28 · 56588 Waldbreitbach

Digitaltreff für Senioren
Entdecken Sie in der Gruppe Ihre digitalen Endgeräte Smartphone / Tablet (Android) und das 
Internet. Zunächst erhalten Sie einen theoretischen Überblick zum Thema und können sich 
in den anschließenden Praxisübungen mit der Bedienung und den Funktionen Ihres eigenen 
Gerätes vertraut machen. Es bleibt viel Zeit für Fragen und den Austausch untereinander.

Wann und wo?
Immer am 1. Dienstag im Monat, 15.00 – 17.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Hardert (DGH) · Schulstraße 1 · 56579 Hardert

Unsere Angebote richten sich besonders an Senioren, die bislang wenig Erfahrung mit digitalen 
Geräten haben oder sich im Umgang mit moderner Technik noch unsicher fühlen.

Die Teilnehmerzahlen der Veranstaltungen sind jeweils begrenzt. Wir bitten Sie, Ihre Teilnahme 
anzumelden und Ihre mobilen Geräte zu den Veranstaltungen aufgeladen mitzubringen.

Information und Anmeldung:
Michael und Helga Bock	 Telefon:	 0 15 25 - 4 66 04 06
	 E-Mail:	 dibo.michael.bock@gmx.de
	 oder	 dibo.bock.h@gmail.com

Digital unterwegs
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Als eines der populärsten Werke der Musikgeschichte gilt zwei-
felsohne das zweite Klavierkonzert von Sergej Rachmaninov, 
ein absoluter Genuss für alle Klassikfans. Die Nussknacker-Suite 
von Peter Iljitsch Tschaikowsky wirkt hingegen als gerationen-
übergreifendes Weihnachtssymbol und ist die perfekte Ein-
stimmung auf die kommenden Feiertage.
Mit der bekannten Staatskapelle Weimar musiziert der maze-
donische Pianist Simon Trpceski, der als ein besonders profi-
lierter Interpret russischer Klavierliteratur gilt. Ivan Repusic tritt 
als Dirigent in große Fußstapfen, waren doch bereits Persön-
lichkeiten wie Johann Sebastian Bach, Franz Liszt und Richard 
Strauss berühmte Kapellmeister der Staatskapelle Weimar. 
Freuen Sie sich auf ein Konzert mit hinreißendem Programm, 
einem außergewöhnlich guten Pianisten und der legendären 
Staatskapelle Weimar!
Im Vorfeld besteht die Möglichkeit das festlich geschmückte 
Köln und den Weihnachtsmarkt zu besuchen.

Programm:
Sergej Rachmaninow: Konzert für Klavier und Orchester Nr. 2 
c-Moll op.18
Peter Iljitsch Tschaikowsky: Der Nussknacker op.71a C 32 Suite 
für Orchester
Peter Iljitsch Tschaikowsky: Capriccio Italien op.45 CS 44 für 
Orchester

Mitwirkende:
Simon Trpceski: Klavier, Staatskapelle Weimar,
Ivan Repusic: Dirigent

Programmablauf:
15.00 Uhr: Abfahrt ab Neuwied, Haltestelle Hofgründchen
15.20 Uhr: �Abfahrt Rengsdorf,  

Haltestelle Post / Westerwaldstraße
15.30 Uhr: Abfahrt Straßenhaus, Haltestelle Marktplatz
17.00 Uhr: �Ankunft Köln, Freizeit für die Innenstadt bzw. 

Kölner Weihnachtsmarkt
19.00 Uhr: Einlass Philharmonie Köln
19.30 Uhr: Konzertbeginn
22.00 Uhr: �geschätzte Abfahrtszeit für die Rückfahrt zu den 

Ausgangsorten

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus, gute Eintrittskarten der II. Kate-
gorie, Trinkgelder, Informationsmaterial

vhs-Reisebegleitung:
Herr Adalbert Hünerfeld

Teilnehmerentgelt:
ab 34 Personen: € 89,–

Konzertkarten sind vom Umtausch ausgeschlossen!

Anmeldung über:
Volkshochschule Neuwied, Heddesdorfer Straße 33,
56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 802-5510, E-Mail: anmeldung@vhs-neuwied.de
www.vhs-neuwied.de

vhs-Musikexkursion am 14. Dezember 2026
Philharmonie Köln präsentiert: Staatskapelle Weimar – Rachmaninows Klavierkonzert Nr. 2 & Tschaikowskys Nussknacker Suite
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Die Seniorenbeauftragte und Wanderführerin Inge Horn lädt 
herzlich zur historischen Ortsführung durch die Gemeinde 
Ehlscheid ein.
Treffpunkt ist am Samstag, 4. Juli 2026, um 14.00 Uhr am 
Haus des Gastes.
Beim gemütlichen Spaziergang durch die Straßen von Ehlscheid 
erzählt Inge Horn viel Wissenswertes zur Vergangenheit und 
zur Entstehung des Dorfes.
Informationen zum Termin erhalten Interessierte bei Inge Horn 
unter Telefon 02634-1875.

Inge Horn, Ortsgemeinde Ehlscheid

Auf Anregung der Maimädchen Ehlscheid laden die Vertreter 
der Ortsgemeinde und der Ortsvereine alle Seniorinnen 
und Senioren herzlich zu einem Erzählcafé in gemütlichem 
Kreise ein.
Das Erzählcafé findet am Sonntag, 5. Juli 2026, um 14.30 Uhr 
im Haus des Gastes statt.
Nach Kaffee und Kuchen und netter Plauderei gibt es eine 
Bilderschau mit alten Fotos aus Ehlscheid. Diese sollen zu Erin-
nerungen und Erzählungen aus vergangenen Zeiten im Dorf 
anregen.
Um eine Anmeldung wird gebeten unter Telefon 02634-2207 
oder per E-Mail an tourist@ehlscheid.de.

Vertreter der Ortsgemeinde und Ortsvereine Ehlscheid

Herzliche Einladung!

Historische Ortsführung  
durch Ehlscheid

Herzliche Einladung!

Erzählcafé für ältere 
Ehlscheider*innen

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1 | 56579 Rengsdorf | Fon: 0 26 34 . 92 29 12  |  Mobil: 01 75 . 2 21 62 79
kreativ@mohrandmore-design.de  |  www.mohrandmore-design.de

Layout + Gestaltung

Fotografie

Grafikdesign

Webdesign

mohrandmore_Anzeige_SiL_190x32_250722.indd   2mohrandmore_Anzeige_SiL_190x32_250722.indd   2 22.07.25   11:3322.07.25   11:33
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Wiesengärtenweg 46 – 48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

  HANDWERK MIT ZUKUNFT
 JUNGES TEAM
 SICHERE ZUKUNFT

JETZT
BEWERBEN

ELEKTRIKER

     GESUCHT (m/w/d)

Kehren, Rasenmähen, Straße säubern, Einkäufe erledigen oder 
Hund ausführen. Es gibt immer etwas zu tun. Und manchmal 
wird das den älteren Menschen zu viel.
Da einige Jugendliche der Taschengeldbörse „entwachsen“ 
sind, suchen wir neue Helfer*innen. Wir stellen den Kontakt 
zwischen Jugendlichen und hilfsbedürftigen Menschen her – 
für einfache Tätigkeiten, die gegen ein Taschengeld übernom-
men werden können. 
Es gibt eine Vielzahl von Hilfstätigkeiten, die Jugendliche über-
nehmen können. Auch Vorlesen, Spazierengehen, Hilfe am PC 
oder Smartphone und ähnliches zählen dazu.

Die Taschengeldbörse ist ein Projekt der Gemeinde Ehlscheid 
und soll Alt und Jung zusammenbringen.
Hier erhaltet ihr / erhalten Sie nähere Informationen und 
Anmeldeformulare:
Gemeindeverwaltung Ehlscheid, Haus des Gastes, Parkstr. 2, 
56581 Ehlscheid, Tel.: 02634-2207, E-Mail: tourist@ehlscheid.de 

Ortsgemeinde Ehlscheid
Ingelore Runkel

Taschengeldbörse Ehlscheid 
Neue interessierte Jugendliche zur Unterstützung Älterer gesucht!
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Burschenverein Ehlscheid 1919:  
Eine echte Gemeinschaft
In dieser Ausgabe von „SCHAU INS LAND“, gewidmet den 
Geschichten und Menschen von Ehlscheid, präsentiert sich 
auch der Burschenverein Ehlscheid 1919. Erwähnen wollen wir 
zu Beginn vor allem die Maimädchen Ehlscheid, mit denen wir 
mittlerweile so gut wie alles planen, machen und veranstalten. 
Wir möchten den Lesern unseren Verein etwas näherbringen, 
uns vorstellen und zeigen, welche Rolle wir im kulturellen Le-
ben Ehlscheids einnehmen.
Gegründet wurde der Burschenverein Ehlscheid im Jahr 1919, 
unmittelbar nach den Wirren des Ersten Weltkriegs, von einer 
engagierten Gruppe junger Männer. Sie legten den Grund-
stein für einen Verein, der heute als modern und fortschrittlich 
bekannt ist und es erfolgreich schafft, Tradition mit Moderne 
zu verschmelzen. Mit dem Wandel der Zeit und dem Auftreten 
neuer Generationen veränderten sich auch die Perspektiven 
auf unsere Traditionen. Es ist eine kontinuierliche Herausforde-
rung, zu entscheiden, welche Traditionen bewahrt und wie sie 
in unsere moderne Gesellschaft integriert werden sollen. Die 
Maimädchen, die ihren eigenen Verein leiten, haben sich als 
unverzichtbarer Bestandteil unseres Vereinslebens erwiesen. 
Durch einen großen Umbruch im BVE, bedingt durch viele 
Austritte von langjährigen Mitgliedern (alters- und hochzeits-
bedingt), sind beide Vereine wieder einmal enger zusammen-
gewachsen und haben ihre ersten Aufgaben bereits erfolg-
reich gemeinsam gemeistert.
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Ein Höhepunkt in unserem Veranstaltungskalender ist die Kir-
mes am dritten Septemberwochenende, neben anderen be-
liebten Festen wie dem Frühlingsfest oder unserem Biergarten. 
Diese Veranstaltungen vereinen nicht nur die Dorfgemein-
schaft, sondern ziehen auch Gäste aus der ganzen Region an. 
An genau solchen Festen lernt jeder Einzelne im Verein, wie 
wichtig Gemeinschaft ist und wie bereichernd es sein kann, 
sich für etwas zu engagieren, von dem nicht nur der Einzelne, 
sondern alle profitieren. Das sind elementare Werte für unsere 
Gesellschaft, die unser Verein lebt und an alle weitergibt, die 
sich bei uns engagieren. Es ist wichtig das solche Werte und 
Traditionen, die diese verkörpern, auch immer wieder an die 
jüngeren Generationen weitergegeben werden. Das macht 
sich unser Verein zur Aufgabe, in dem wir an verschiedensten 
Aktionen teilhaben, und das Image als reiner „Saufverein“ 
schon längst hinter uns gelassen haben.
So steht der Burschenverein Ehlscheid 1919 nicht nur für die 
Bewahrung von Traditionen, sondern auch für aktives und 

Die Wasserleitung zu Ehlscheid wurde erstmals 1884 erwähnt. 
1911 wurde der alte Brunnen im Unterdorf wieder instandge-
setzt, da man sich besonders in heißen Sommern absichern 
wollte.
Da zu Beginn der 1920er Jahre sich der Fremdenverkehr stark 
entwickelte, war Wassermangel ein häufiges Thema (bereits 
1925 gab es 250 Kurgäste). Die Zeit wirtschaftlicher Nöte 
machte sich dennoch auch in Ehlscheid bemerkbar. Die Ehlsch-
eider nahmen Kapitalien auf, um die Wasserversorgung zu 
verbessern. 1924 / 1925 beschloss der Gemeinderat im Hin-
blick darauf, dass seit Jahren in den Sommer- bzw. Herbstmo-
naten der Wassermangel in Ehlscheid immer wieder auftrat, 
den Ankauf eines Grundstückes von der Gemeinde Bonefeld. 
Am dortigen Fesbach wurde nun eine neue Quelle gefaßt. 
Ferner beschloss er die Anschaffung einer elektrischen Pumpe, 
die das Wasser von der Sammelstelle am Fesbach in den alten 
Hochbehälter befördern sollte. Diese Pumpe schaltete sich – je 
nach dem Wasserstand im Hochbehälter – automatisch ein 
oder aus. Diese Maßnahmen zur Verbesserung und Sicherung 
der Wasserversorgung waren bereits im Frühjahr 1926 been-
det. Damit war der Wasserversorgungsnotstand mal wieder 
behoben. Das dortige Wasserwerk steht noch heute und zeigt 
im Giebel die Jahreszahl 1926.

zukunftsorientiertes Engagement in der Gemeinschaft. Wir 
zeigen, wie die Werte und Traditionen, die zur Gründung des 
Vereins führten, auch heute noch lebendig gehalten und wei-
terentwickelt werden, um den heutigen und zukünftigen 
Herausforderungen zu begegnen.
Junge Menschen ab 16 Jahren, die aktiv das kulturelle und 
gemeinschaftliche Leben in Ehlscheid mitgestalten möchten, 
laden wir herzlich ein, Teil unserer Gemeinschaft zu werden. 
Wir sind immer auf der Suche nach neuen Gesichtern und 
Ideen, um unsere Traditionen lebendig und relevant zu halten.
Wenn DU dich für soziale Projekte, die Organisation von Ver-
anstaltungen und die ein oder andere Feier begeistern kannst, 
bist du bei uns genau richtig. Werde Teil unserer Zukunft und 
gestalte sie aktiv mit! Kontaktiere uns und erfahre, wie du mit-
machen kannst. Dein Engagement und deine Kreativität sind 
bei uns willkommen!

Erster Vorsitzender, Benjamin Lück

Ehlscheider Wasserversorgung

Altes Wasserwerk von 1926 im Laubachtal.  
Die Postkarte stammt vermutlich von 1943.
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Seit 2024 heißt es in Ehlscheid: „Mit Helos und Heloni im Hei-
matwald“. Die beiden Waldwichtel nehmen die Besucher mit 
auf einen etwa 800 m langen Rundweg in und um den Kur-
park und den angrenzenden Wald. Es werden viele Stationen 
zum Mitmachen, Staunen und Genießen geboten.
Start und Endpunkt des Weges ist der Waldspielplatz mit eige-
nem Bolzplatz und Calesthenics-Fitnessstation. Unterhalb der 
Heimathalle sollte man nicht verpassen, eine Kugel für die Ku-
gelbahnelemente am Automaten zu ziehen. Seit diesem Jahr 
findet sich ein zweites Kugelelement im Kurpark nahe des Bar-
fußpfades.

Auf dem Pfad laden allerhand Kletterelemenete, wie dem 
Grashüpfer und dem Spinnennetz, Ballancierstelzen, die große 
Schlange und vieles mehr dazu ein, die Geschicklichkeit und 
das Gleichgewicht zu trainieren.
Die installierte Waldschulklasse wird von Jugendeinrichtun-
gen, Schulen und Kindergärten rege genutzt. Informatives 
rund um den Wald und die Tierwelt gibt es nicht nur an den 
vielen interkativen Tafeln am Wegesrand zu entdecken, son-
dern auch in der Jagdwelt warten spannende und lehrreiche 
Inhalte auf die Besucher. 
In der „Wald-Sportwelt“ kann dann ein kleiner Wettkampf 
stattfinden: Wer springt weiter als der Frosch, und wer schafft 
es, beim Zielwurf zu punkten?
Ein besonderes Highlight des Pfades ist das märchenhafte Zu-
hause der Waldwichtel – hier darf gestaunt werden, was die 
Kinder (und Erwachsenen) so alles gebastelt haben. Neben 
den örtlichen Bastelaktionen sind auch viele Mitbringsel der 
Besucher hier zu finden. Der Kreativität kann freier Lauf gelas-
sen werden. Wichtig ist nur, dass alles Mitgebrachte aus 
 verrottbaren natürlichen Materialien besteht. Tannenzapfen, 
Stroh und Holz, aber auch bemalte Steine dürfen einen schö-
nen Platz in Ehlscheid finden. 
Ein magischer Ort verbirgt sich hinter der großen Wurzel mit 
dem Wurzelbilderbuch. Hier erhascht man einen Blick in die 
Wohnräume der Waldwichtel. Zauberhaft geht es weiter an 

den lustigen Bäumen vorbei, welche mit großen Augen alle 
Schritte verfolgen.
An der Wald-Klangstation wird gespannt gelauscht und ge-
lärmt – auch Holz macht eben Töne!
Im Kurpark angekommen bieten sich zahlreiche schöne Plätze 
für ein Picknick an. Eine Erfrischung erwartet die Besucher 
im Kneippbecken mit Barfußpfad. Aber auch an den beiden 
Brunnen lässt sich eine wunderbare Rast einlegen. Eine Run-
de Schach oder Boule rundet den Tag am Entdeckerpfad 
sportlich ab.
Ausgangspunkt: Parkplatz Heimathalle Ehlscheid oder Park-
platz Ortseingang Ehlscheid (Weitere Informationen auf unserer 
Homepage: www.ehlscheid.de)

Ortsgemeinde Ehlscheid

Ehlscheider Entdeckerpfad wächst weiter

 Flip der Frosch 

 Drehschild 

 Hier gibt es viel zu entdecken 
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Seit 2024 erfreut der Ehlscheider Entdeckerpfad nicht nur die 
kleinen und großen Einwohner, sondern er zieht auch viele 
Besucher aus der Ferne an.
Die positive Resonanz lässt sich beziffern: Für das Kugelbahnele-
ment wurden seit der Eröffnung im Sommer 2024 über 2.000 
Kugeln über den Automaten gezogen – dies lässt erahnen, wie 
hoch die Frequenz war. Dass dieser Pfad so gut angenommen 
wird, freut uns sehr. Auch die große Spendenbereitschaft der 
regionalen Unternehmen ist großartig und lässt unsere kleine 
Gemeinde erstrahlen. Ich bedauere es sehr, dass viele Ideen 
nicht umgesetzt werden können, da es an helfenden Händen 
fehlt. Durch unsere fleißigen Gemeindearbeiter kann dieser 
plötzliche Mehraufwand nicht alleine getragen werden.
Gesucht werden daher dringend handwerklich geschickte 
Hände und kreative Köpfe, die sich bei freier Zeiteinteilung 

ehrenamtlich engagieren möchten. Wir haben viele Ideen, wie 
man günstig selbst das ein oder andere Lern- oder Spielelement 
bauen könnte – es fehlt aber eben an den umsetzenden Per-
sonen. Sicherlich haben wir im eigenen Ort oder den Nachbar-
gemeinden Menschen, denen es eine Freude wäre, sich hand-
werklich zu engagieren.
Wir brauchen keine festen Gruppen oder regelmäßige Zeiten – 
jeder könnte nach seinen Zeitkapazitäten tätig werden. Selbst-
verständlich wird das Werkzeug und Material von der Ge-
meinde gestellt und für erfrischende Kaltgetränke wird 
gesorgt. Die Absprache zu den geplanten Projekten soll dann 
unkompliziert auf ganz kurzem Dienstweg, direkt mit den Ver-
antwortlichen des Pfades und den fleißigen Helfern erfolgen.
Interessierte Bürger und Bürgerinnen melden sich bitte gerne 
im Ehlscheider Gemeindebüro, telefonisch 02634-2207 oder 
per E-Mail: tourist@ehlscheid.de.

Ingelore Runkel – Ortsgemeinde Ehlscheid

Helfende Hände und kreative Köpfe gesucht
Ehlscheider Entdeckerpfad baut auf handwerkliches Engagement der Dorfgemeinschaft

Auf dem Entdeckerpfad gibt es viel Neues zu entdecken. Tolle Projekte konnten Dank zahlreicher Spenden 
 realisiert werden. Wir danken besonders den Firmen Skylotec und Kriwett, der Familie Forschner, dem  
Naturpark Rhein-Westerwald sowie den Frauen der Verbandsgemeinde, die anlässlich Frauen-treffen-sich 2025 
für neue Projekte spendeten.
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Seit mittlerweile 37 Jahren steht der Möhnenverein Ehlscheid 
1989 e. V. für gelebte Gemeinschaft, Tradition und gemeinsa-
me Erlebnisse. Mit rund 120 Mitgliedern aus allen Altersstufen 
ist der Verein ein fester Bestandteil des Ortslebens.
Besonders im Mittelpunkt steht seit jeher der Karneval, er bil-
det das Herzstück des Vereinslebens. Mit insgesamt fünf ver-
schiedenen Tanzgruppen sorgt der Möhnenverein Jahr für Jahr 
für ein abwechslungsreiches Programm und trägt aktiv zur 
Gestaltung der närrischen Zeit bei.
Doch das Vereinsleben reicht weit über den Karneval hinaus. 
Ein besonderes Highlight im Jahreskaldender ist das traditio-
nelle Möhnenwaldfest. In entspannter Atmosphäre erleben 
Besucher und Mitglieder unbeschwerte Stunden, begleitet von 
guter Stimmung und einem abwechslungsreichen Programm.
Wer das nächste Möhnenwaldfest nicht verpassen möchte, 
sollte sich jetzt schon den 15. August 2026 vormerken und 
sich auf Musik, Tanz und gute Stimmung bei einem Disco-Fox 
Tag freuen.
Auch gemeinsame Touren und Ausflüge gehören fest zum 
Vereinsalltag. Sie stärken das Miteinander, fördern den Aus-
tausch zwischen den Generationen und schaffen schöne ge-
meinsame Erinnernungen.
Der Möhnenverein Ehlscheid freut sich jederzeit über neue 
Mitglieder. Wer Freude an Geselligkeit, Tradition und gemein-
same Unternehmungen hat, findet hier eine offene, engagierte 
und lebendige Gemeinschaft.

Möhnenverein Ehlscheid 1989 e. V.

Gemeinsam feiern, gemeinsam erleben
Möhnenverein Ehlscheid lebt Gemeinschaft seit 37 Jahren
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Norbert Lück  
Planung & Kundendienst 

www.lück-elektro.de
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Veranstaltungs termine der 
Senioren beauftragten und 
Wander führerin Inge Horn
Gesprächskreis Juli 2026

Der nächste Gesprächskreis findet 
am Freitag, den 10. Juli 2026, statt: 
Wir treffen uns diesmal um 15.00 Uhr in Rengsdorf, 
Schalltorstraße, am FloFa-Kinder-Kräutergarten zu einer 
Führung mit Ingrid Runkel.

Geführte Samstagswanderungen (Sommerzeit):

Termin: 4. Juli 2026 – 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Haus des Gastes, Ehlscheid,  
zu einer „Historischen Dorfführung in Ehlscheid“
Termin: 11. Juli 2026 – 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Waldparkplatz Rengsdorf 
Termin: 18. Juli 2026 – 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Wingertsberg, Neuwied-Oberbieber 
Termin: 25. Juli 2026 – 14.00 Uhr 
Treffpunkt: 	Parkplatz am Birkenhof, Bonefeld 
Info, Leitung und Führung: 

Inge Horn – Info (02634-1875) 
Gemeindeverwaltung Ehlscheid (02634-2207)

B O D Y  B L I S S
P I L A T E S

Kleine Gruppen
Persönliche Betreuung

O P E N I N G  S O O N
E R S T E  K U R S E  A B
0 7 . 0 7 . 2 0 2 6

Reformer Pilates

@bodyblissmovement

A NEW PLACE TO
MOVE.
A NEW PLACE TO
FEEL STRONG.

Matten Pilates

bodybliss@thera-team-simon.de

by

Ehlscheid
ein lebendiger

Ort

•  Familienfreundlich und naturnah
•  Zukunftsorientiert
•   Kurpark mit Kneipptretbecken und 

Barfußpfad
•  Entdeckerpfad
•  E-Bike-Ladestation
•  Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschiedener
 Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel von 
Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

Ideal zum
Erholen und
Entspannen

im Naturpark
Rhein-Westerwald
(365 m ü. NN)
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www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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IHR PARTNER FÜR:

PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR

u.v.m.

Rückblicke  von Inge Horn, Ehlscheid

Wandergruppe Inge Horn bei einer Führung durch  
den Schlosspark Neuwied mit Brunhilde Schmuck am 
17. Oktober 2009.
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Wanderung auf dem Streuobstwiesenweg Leutesdorf 
mit Führung von Inge Horn am 14. März 2026.

Meditativer Abend-Spaziergang durch den Kurpark  
mit Inge Horn am 29. Mai 2015.
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Die 50er-Jahre: Verdiente Pause nach dem harten Job. 
Rasselstein 1955. Links: Karl Puderbach, Vater von  
Inge Horn, geb. Puderbach
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Frauenhilfe der Kirchengemeinde Rengsdorf, Ehlscheid, 
Bonefeld, Hardert und Kurtscheid bei einem Ausflug 
mit Pfarrer Kaiser nach Heidelberg, 5. Juli 1984.
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Photovoltaik aus demWesterwald

02639 .96273-0
www.bauko-solar.de

Die wunderschöne Grafik wurde vom Grafik-Designer Martin 
Schmitz für die Ortsgemeinde Ehlscheid angefertigt, mit allen 
aktuellen und historischen Sehenswürdigkeiten des Ortes. 
Es ist ein farbiger, limitierter Druck von 100 Stück im DIN A 2 
Format, fortlaufend nummeriert und vom Künstler eigenhän-
dig signiert. Das Bild kann im Gemeindebüro Ehlscheid für 
30 Euro pro Stück erworben werden. � OG Ehlscheid

Farbgrafik von Ehlscheid
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Der »Stern von Bethlehem«  
erstrahlt seit 1999 über Waldbreitbach

Der Waldbreitbacher Bethlehem-Stern wird von ca. 3.500 Glühbirnen erleuchtet,  
die an 3,50 m hohen Holzstangen befestigt sind. Bis zum Marienhaus ist der Wanderweg  
im Stern ungefähr 1,9 km lang.  

W
ir 

si
nd

 d
ie

 N
r. 

27
 a

uf
 d

em
 k

le
in

en
 K

rip
pe

n-
Ru

nd
w

eg

 

    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!
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Mehr sehen? Mehr erleben? Mehr Urlaub? 
Wir kümmern uns um Ihre individuellen Wünsche ...

    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!

Besuchen Sie uns in Waldbreitbach, 
gerne auch mit Terminvereinbarung!

Mehr sehen – mehr erleben – mehr Urlaub!

Neuwieder Straße 75 · 56588 Waldbreitbach
Tel.: 0 26 38 - 63 41 oder 48 51 · Fax: 0 26 38 - 94 57 50
info@reisebuero-wiedtal.de · www.reisebuero-wiedtal.de
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Unsere

TOP
AngeboteHöhepunkte von Ägypten

4 Nächte Nilkreuzfahrt inkl. Ausflugsprogramm, 3 Nächte in Kairo
mit Pyramiden und Museum sowie 7 Nächte All Inclusice im 
modernen 5 Sterne Albatros Makadi Resort am Roten Meer
 ab 1.642 € p.P.

Direkt am türkisblauen
Mittelmeer
5 Sterne Mary Hotel Alanya / Türkische Reviera
 7 Nächte im DZ, All Inclusive ab 706 € p.P.
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Der Dorf- und Heimatverein wurde am 6. Mai 1983 gegrün-
det. Damals nannte er sich noch Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein e. V.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 21. Novem-
ber 2025 wurde der Vorstand des Dorf- und Heimatvereins 
neu gewählt.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: Ingelore Runkel
2. Vorsitzende: Nicole Wirtz
Kassierer: Sebastian Gembries
Schriftführer: Wolfgang Krumscheid
Beisitzer / innen: Marieke Müller und Lars Keller
Ein besonderer Dank geht an den bisherigen Vorsitzenden 
Henning Rohowski und dem gesamten Vorstandsteam. Sie 
haben über viele Jahre hinweg engagierte und verantwor-
tungsvolle Arbeit für den Verein geleistet.
Aktuell liegt die Mitgliederzahl des Vereins bei 80. Der Beitrag 
beträgt jährlich 16,00 Euro. Es freut uns, dass in den letzten 
Jahren einige Mitglieder dazu gekommen sind.
Gemeinsam mit zahlreichen Mitgliedern und vielen ehrenamt-
lichen Helfern konnten zahlreiche Projekte umgesetzt und das 
kulturelle sowie gesellschaftliche Leben in unserer Heimatge-
meinde aktiv gestaltet werden. 
In den vergangenen Jahren hat der Dorf- und Heimatverein 
zahlreiche Aktivitäten und Veranstaltungen durchgeführt. 

Seit über 40 Jahren für Ehlscheid im Einsatz
Der Dorf- und Heimatverein gestaltet das Ortsbild und pflegt Traditionen.

Fester Bestandteil ist in jedem Früh-
jahr – gemeinsam mit der Ortsge-
meinde Ehlscheid – die Müllsam-
melaktion. Engagierte Helfer, unter 
ihnen auch viele Kinder, befreien 
das Gemeindegebiet von Unrat. Der Dorf- und Heimatverein 
lädt im Anschluss alle Helfer zu einem Imbiss mit Getränken ein.

Das Kinderfest im Kurpark ist ein Besuchermagnet. Hier ist der 
Dorf- und Heimatverein engagiert in der Bastelgruppe für den 
Entdeckerpfad. Besonders beliebt sind die Hot-Dogs, die vom 
Dorf- und Heimatverein verkauft werden.

Im November reitet Sankt Martin durch den Ort. Die beliebte 
Veranstaltung wird durch den Dorf- und Heimatverein durch-
geführt. Was kann es Schöneres geben, nach einem stim-
mungsvollen Laternenumzug mit St. Martin hoch zu Ross und 
musikalisch begleiteten Martinsliedern, gemeinsam am Mar-
tinsfeuer zu stehen und in leuchtende Kinderaugen zu schauen, 
die andächtig ihren Weckmann in Händen halten. Diese tradi-
tionelle Veranstaltung werden wir auch weiterhin fortführen.
Unsere Oktobergaudi findet am 24. Oktober 2026 in der 
Heimathalle ab 18.00 Uhr statt. Wir können uns auf einen 
Abend voller guter Laune, mitreißender Musik mit Kathrin 
Liane Paul-Hanisch und echter Festzeltstimmung freuen. 

 Müllsammelaktion 

 Kinderfest 
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Am 1. Adventswochenende findet das Advents-Ansingen und 
die Verschenkaktion statt. Hier ist der Dorf- und Heimatverein 
am Sonntag mit Kaffee, Kuchen und Würstchen für das leibli-
che Wohl zuständig.
Die eigentliche Hauptaufgabe des Vereins ist jedoch seit seiner 
Gründung die Pflege und Entwicklung des Dorfbildes. Um hier 
alle größeren und kleineren Projekte zu nennen, die der Dorf- 
und Heimatverein in seiner Geschichte mit der Hilfe seiner Mit-
glieder realisiert hat, fehlt der Platz. 
Daher nur ein paar Beispiele, wie die sehr aufwendige Restau-
rierung des historischen Burs und die anschließende ständige 
Pflege der Anlage, die Pflege und Neuaufstellung von Spiel-
plätzen, Ruhebänken, die Neugestaltung und Pflege des Dorf-
platzes oder die Anlage und Betreuung von Pflanzflächen im 
Kurpark und schließlich auch die saisonale kreative Einrichtung 
des Vereinskiosks, in der Adventszeit mit schöner Beleuchtung 
auf dem Dach.

Sehr schöne Aktionen zur Entwicklung des Dorfes und seiner 
Umgebung waren die Aufstellung einer Picknickgruppe im 
Laubachtal mit Unterstützung der Blum-Stiftung sowie die 
jährliche Pflanzaktion von Obstbäumen in Zusammenarbeit 
mit der Umweltschutzbehörde. Immer wieder bereitet dabei 
das Gemeinschaftserlebnis große Freude.
Dies alles hat ein Ziel: Ehlscheid noch attraktiver zu machen, so 
dass jeder Einwohner oder Gast sagen kann: Hier fühle ich 
mich wohl – hier will ich sein!

Wenn Sie gerne Teil dieses engagierten Teams werden wollen 
oder nur den Verein finanziell unterstützen möchten, würden 
wir uns über Ihre Anmeldung freuen. 
Dorf- und Heimatverein Ehlscheid e. V.
1. Vorsitzende Ingelore Runkel, Ginsterweg 14, Ehlscheid, 
E-Mail-Adresse: info@duh-ehlscheid.de

 Dorfplatz 

 Vereinskiosk an der Wiedstraße 

 Picknickgruppe im Laubachswinkel 

 Baumpflanzaktion auf dem Hinterfeld 

 … schön bepflanzt  
  von Elke Lück 

Übergang über den Laubach als Verbindung vom  
Wanderweg E 3 zu den Wanderwegen Rengsdorf
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Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901

So hatte sich Ortsbürgermeisterin Ingelore Runkel das Kinder-
fest im Kurpark vorgestellt: zahlreiche fröhliche Kinder mit 
ihren Eltern, die mit Begeisterung dabei waren, dazu bestes 
Frühlingswetter und ein abwechslungsreiches Programm, das 
kaum Wünsche offenließ.
Ein breites Angebot an Mitmachaktionen – von Hüpfburg über 
Sackhüpfen bis hin zum Dosenwerfen – sorgte für Unterhal-
tung. Gleichzeitig boten das Deutsche Rote Kreuz, die Jugend-
feuerwehr Kurtscheid sowie die Polizei mit ihrem Einsatz-
fahrzeug spannende Einblicke in ihre Arbeit, kindgerecht und 
anschaulich erklärt.

Ergänzt wurde das Programm durch Bastel- und Malstationen, 
Schmink- und Tattooangebote sowie interessante Informatio-
nen rund um die Natur, etwa zu Kartoffeln oder Bienen und 
zum „Tag des Baumes“, der passenderweise auf den 25. April 
fiel. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Getränke, 
Würstchen, Popcorn und Muffins kamen bei den Besuchern 
besonders gut an.
Neben der Ortsgemeinde engagierten sich zahlreiche Ehlsch-
eider Vereine und trugen zum Gelingen der Veranstaltung 
bei – sei es an der Essenstheke oder bei den verschiedenen 
Mitmachaktionen.

Ortsgemeinde Ehlscheid

Ortsgemeinde und Ortsvereine organisierten zum 5. Mal gemeinsam:

Kinderfest Ehlscheid ist ein „Kindermagnet“
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56581 Ehlscheid · Mobil: 01 60 . 97 31 83 32

Raum- und Fassadengestaltung

R. Schäfer & Söhne GmbH
Kreativ & kompetent

maler-schaefer-soehne.de

Trotz regnerischen Wetters trafen sich auf Einladung des Dorf- 
und Heimatvereins und der Ortsgemeinde mehr als 25 Freiwil-
lige zum Frühjahrsputz in Ehlscheid. Ausgestattet mit Eimern, 
Müllsäcken und Greifern ging es an die Beseitigung des von 
achtlosen Zeitgenossen in Feld, Flur und Wald hinterlassenen 
Mülls. Auch Frau Kickton mit ihren stolzen 100 Jahren ließ es 
sich nicht nehmen, die Hinterfeldhütte zu reinigen.
Die Müllmenge insgesamt war zwar weniger geworden, aber 
die Zigarettenkippen werden mehr. Diese sind ein besonderes 
Ärgernis, weil sie nicht nur an den Straßenrändern und in öf-
fentlichen Beeten hinterlassen werden. Auch Kurpark, Wald 
und selbst die Kinderspielplätze bleiben von ihnen nicht ver-
schont. Die Müllsammler ap-
pellieren eindringlichalle Rau-
cher, ihre Kippen nicht in der 
freien Natur zu hinterlassen, 
da diese massiv das Grund-
wasser vergiften.
Das gemeinsame Mittages-
sen zum Abschluss der Akti-
on wurde vom Dorf- und Hei-
matverein organisiert.

Ortsgemeinde Ehlscheid

Dorf- und Heimatverein und Ortsgemeinde Ehlscheid setzten ihr Engagement fort:

Müllsammelaktion 2026 – Fleißige Freiwillige sagten  
dem Unrat in Ehlscheid den Kampf an
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Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG

www.hoerakustik-krell.de

Besser hören mit Ihrem Profi in Asbach, Waldbreitbach und Bad Hönningen

HörsystemeGehörschutz 
Modernste Messtechnik

Tel. 02683 966 34 06

Auch unser „Haus des Gastes“ ist in die Jahre gekommen. 
Nach einer intensiven Beratung war klar, dass einige Dinge kei-
nen Aufschub mehr zulassen. Zu den bereits umgesetzten 
Vorhaben zählen die Erneuerung der Fenster, der Einbau einer 
Pelletheizung, die Sanierung der großen Terrasse, Installation 
von Bewegungsmeldern für die Beleuchtung, das Aufstellen 
eines Getränkeautomaten für Besucher unserer Gemeinde. So 
konnte das Haus des Gastes fit gemacht werden für die vielfäl-
tigen Aufgaben, die es zu einem Zentrum im Dorf machen. 
Das Therapie-Zentrum Simon mit der Bewegungs-Werkstatt 
befindet sich im Untergeschoss des Gebäudes und ist durch 
den unteren Kurpark barrierefrei zugänglich. Ohne Hindernis-
se ist auch der obere Haupteingang sowie die dortige Behin-
derten-Toilette zu erreichen.
Unser „Haus des Gastes“ ist täglich von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Im Lesesaal befindet sich der offene Bücher-
schrank der Ortsgemeinde. Hier finden auch alle Sitzungen 
der Ortsgemeinde und der Vereine statt. Die Pinwand im Ein-
gangsbereich informiert über aktuelle Dinge rund um die 
Ortsgemeinde und Flyer und Kartenmaterial kann mitgenom-
men werden. 
Der Getränke- und Snackautomat auf der Terrasse kann 
mit Bargeld und Kartenzahlung benutzt werden. Im Gemein-
debüro der Ortsgemeinde stehen Sammelbehälter für Kor-
ken, Kronkorken, Brillen und Batterien. Auch Fundsachen wer-
den hier gesammelt.

Haus des Gastes – Energetische Sanierung schreitet voran

Das Gemeindebüro ist montags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und mittwochs von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Die 
Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin finden montags 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr von donnerstags von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr statt. Termine außerhalb der Sprechzeit können je-
derzeit telefonisch unter 02634-2207 oder per E-Mail buerger-
meister@ehlscheid.de vereinbart werden. Außerdem ist die 
Gemeindeverwaltung Ehlscheid unter der E-Mail: tourist@
ehlscheid.de erreichbar. Alle aktuellen Informationen werden 
auf der Homepage: www.ehlscheid.de und in der Ehlscheid-
App veröffentlicht. 

Wir sind gerne für Sie da. 
Ihre Ortsgemeinde Ehlscheid
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Fahrt in den Europapark

Wann:  12. - 13.10.2026

Wo: Europapark Rust
Alter: 12 – 17 Jahre
Kosten:  165 € 
  inkl. Busfahrt, Eintritt, 

Übernachtung mit Frühstück 
im Camp Resort

Anmeldung und Infos:
Jugendpfl ege VG Rengsdorf-Waldbreitbach 

Die Evangelische Kirchengemeinde des Kirchspiels Rengsdorf 
und die Ortsgemeinde Ehlscheid laden herzlich ein zum ge-
meinsamen Sonntagsgottesdienst im Kurpark.
Am Sonntag, 12. Juli 2026, um 11.00 Uhr möchte Pfarrer 
Jan-Hendrik Otto mit uns unter „Gottes freiem Himmel“ 
den Gottesdienst feiern.
Nach dem Gottesdienst sind alle zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee, Kuchen und Getränken geladen.
Hinweis: Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst im 
Haus des Gastes (Kommunikationsraum) statt.

Ortsgemeinde Ehlscheid

Herzliche Einladung der Kirchen- und Ortsgemeinde

Sonntagsgottesdienst  
im Kurpark Ehlscheid 

Die beliebte Aktion war in den vergangenen Jahren ein voller 
Erfolg. 
Weitere Informationen zur diesjährigen Tausch-Advents
kalender-Aktion und die Anmeldemöglichkeit gibt es unter 
0162-9615252 oder christina.strohmenger@gmx.de

Ortsgemeinde Ehlscheid

Tausch-Adventskalender- 
Aktion 2026

Paul Mertgen GmbH & Co. KG
Raiffeisenstraße 34 | 56587 Straßenhaus

www.mertgen.de
Raiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 Straßenhaus

Einer für alles!
Umbau
Anbau

Sanierung
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KFZ-Reparaturen aller Art
Inspektion nach Herstellervorgaben, HU/AU
Fehlerdiagnose, Klimaservice, Autoglas, Unfallinstandsetzung
Montag-Freitag: 8.00 -18.00 Uhr durchgehend geöffnet

Kevin Nitka
02631 - 9999 630
Rheinstraße 183, 56564 Neuwied
info@ggautoservice.de

KFZ-Reparaturen aller Art
Inspektion nach Herstellervorgaben, HU/AU
Fehlerdiagnose, Klimaservice, Autoglas, Unfallinstandsetzung
Montag-Freitag: 8.00 -18.00 Uhr durchgehend geöffnet

Kevin Nitka
02631 - 9999 630
Rheinstraße 183, 56564 Neuwied
info@ggautoservice.de

KFZ-Reparaturen aller Art
Inspektion nach Herstellervorgaben, HU/AU
Fehlerdiagnose, Klimaservice, Autoglas, Unfallinstandsetzung
Montag-Freitag: 8.00 -18.00 Uhr durchgehend geöffnet

Kevin Nitka
02631 - 9999 630
Rheinstraße 183, 56564 Neuwied
info@ggautoservice.de

Schwerpunkt Ausgabe August 2026: 

Straßenhaus und Jahrsfelder Markt
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. Juli 2026
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• �Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
• �Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen)
per E-Mail an folgende Adresse schicken: 
info@mohr-medien.de
	                   Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

Am Samstag, den 9. Mai 26 war es endlich so weit, die große 
Feier zum Jubiläum der KiTa-Kunterbunt in Kurtscheid fand 
statt. Beginnend mit einem Gottesdienst gab es im Anschluss 
ein Ritter & Burgfräulein KiTa-Fest vom Feinsten. Petrus war 
gut drauf und schickte alles an Sonnenstrahlen, was er zur 
Verfügung hatte. Der gesamte Außenbereich mit seinen vielen, 
verschiedenen Mitmachstationen war ein schönes Gewusel 
und alle hatten Spaß. 
Es gab Kaffee & Kuchen, Essen & Getränke und ausreichend 
Gelegenheiten, sich die KiTa anzuschauen, die in den Jahren 
mehrfach erweitert, an- und umgebaut wurde und als aktuelle 
Errungenschaft eine professionelle Küche bekommen hat, um 
den KiTa-Kindern die Möglichkeit zum Mittagessen zu bieten. 
Über 100 Kinder finden hier Platz in 6 verschiedenen Gruppen 
aus dem Einzugsgebiet von Kurtscheid und Ehlscheid und zum 
Teil darüber hinaus. 

Da ein schönes Spielgerät auf dem Spielplatz draußen leider in 
diesem Jahr aus Altersschwäche offiziell den Dienst eingestellt 
hatte, hatten sich die Ortsgemeinden Kurtscheid und Ehlscheid 
als zuständige Ansprechpartner bereits im vergangenen Jahr 
Gedanken gemacht, was man als Ersatz bieten könnte. Mit 
dem fachkundigen Partner RMH-Holzplus war schnell je-
mand gefunden, mit dem man Vorschläge wälzen konnte. 
Eine tolle Idee war flott da und wurde durch RMH-Holzplus 
mit individuellen Details perfektioniert – heraus kam der 
Kletterturm, der im Kleinen unserem schönen Aussichtsturm 
ähnelt. 
Wir freuen uns, wenn viele weitere Kinder in den nächsten 
Jahren die KiTa-Kunterbunt besuchen können.

Ortsgemeinden Kurtscheid und Ehlscheid
Melanie Anhäuser und Ingelore Runkel

55 Jahre KiTa Kunterbunt Kurtscheid-Ehlscheid

 55 Jahre KiTa Kunterbunt 
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Bereits im 5. Jahrhundert vor Christi ist eine Empfehlung 
griechischer Ärzte (u. a. von Hippokrates) für das Spiel mit 
Steinkugeln nachweisbar. Und im zweiten Jahrhundert nach 
Christus beschreibt Julius Pollux ein Spiel, bei dem der Verlierer 
den Sieger sogar auf der Schulter ins Ziel tragen musste.
Marlis, Karin und Irmtraud sind im wahrsten Sinne des Wortes 
der harte Kern einer kleinen Truppe, die in Ehlscheid die Boule-
Kugeln werfen und lassen es auf jeden Fall ruhiger angehen. 
Die drei können dem Spiel mit den Kugeln und dem geselligen, 
entspannenden Miteinander viel abgewinnen. Momentan 
suchen sie neue Mitspieler*innen, die Lust haben, das Spiel 
kennenzulernen. Jeden Freitagnachmittag wird ab 14.30 Uhr 
auf dem Bouleplatz hinter der Bushaltestelle (Richtung Neuwied) 
gespielt.
Kontaktperson für die Gruppe ist Frau Irmtraud Kiefer, Telefon 
02634-9810438

Ortsgemeinde Ehlscheid

Mit sicherem Auge, die Kugel in der ruhigen Hand ...

Boulegruppe Ehlscheid sucht neue Mitspieler*innen

Viele von uns kennen es: Auf dem Dachboden oder im Keller 
türmen sich Kisten mit Weihnachtskugeln und winterlicher De-
koration. Einiges davon verwenden wir nicht mehr, zum Weg-
werfen ist es jedoch zu schade. Hinzu kommt, dass wir immer 
mal wieder neue Dekorationen suchen. Die Ortsgemeinde 
Ehlscheid hat hierzu bereits im Jahre 2019 eine tolle Aktion 
ins Leben gerufen, die auch in diesem Jahr wieder stattfinden 
wird.
Am 1. Adventswochenende findet im Haus des Gastes – bei 
gutem Wetter auch im Kurpark – eine „Weihnachtsbörse“ 
statt. Hier darf dann jeder Besucher nach Herzenslust stöbern 
und sich die Dinge, die gefallen, kostenfrei mitnehmen. Die 
Aktion ist nicht nur im Sinne des guten Miteinanders gedacht, 
sondern bezieht sich natürlich auch auf den Nachhaltigkeits-
gedanken „weitergeben statt wegwerfen“. 
Im Gemeindebüro kann daher ab Ende Oktober Weihnachts-
schmuck aller Art abgegeben werden. Artikel, die nicht mitge-
nommen wurden, können später vom ursprünglichen Besitzer 
wieder abgeholt werden, oder sie werden an eine Initiative der 
„Freien Gemeinde“ gespendet. 

Ortsgemeinde Ehlscheid

Weihnachtsdekoration zu verschenken?!

Ehlscheid veranstaltet  
Weihnachtsverschenkbörse
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Sie haben schon vieles ausprobiert, doch das Gefühl bleibt: 
Etwas stimmt nicht – selbst wenn die Laborwerte unauffällig 
sind. Genau hier setzt physiologische Ernährungsberatung an: 
nicht bei einzelnen Symptomen, sondern beim Zusammenspiel 
von Körper, Stoffwechsel und Alltag. Im ausführlichen Anam-

Wenn Pauschalrezepte nicht mehr helfen
nesegespräch nehmen wir uns die Zeit, Ihre Situation wirklich 
zu verstehen.
info@beatrixkirberger.coach · Tel. 0152-33806459

Beatrix Kirberger,  
Physiologische Ernährungsberatung, Neuwied

Vielen in unserer Region ist Dr. Lutz Neitzert durch seine Pilzex-
kursionen im vorderen Westerwald gut bekannt. Seine Vorträ-
ge zur heimischen Pilz- und Pflanzenwelt sind immer sehr le-
bendig und interessant. 
Zu einem Infoabend zum Thema „Neophyten – jenseits von 
Gut und Böse“ hatte der Dorf- und Heimatverein ihn nach 
Ehlscheid eingeladen. 
Gemäß dem Titel der Veranstaltung portraitierte Dr. Neitzert 
die „eingewanderten Pflanzen“, die oft sehr faszinierend sind. 
Vielen Anwesenden war gar nicht bewusst, welche Gewächse 
in unserem Kulturraum alles Neophyten sind. Dr. Neitzert be-
leuchtete die Wege, die diese Pflanzen nahmen – viele von 
ihnen wurden durch Königs- und Fürstenhäuser nach Europa 
gebracht. Besonders durch Kriegsgeschehen kam es über viele 
Jahrhunderte dazu, dass sich Neophyten aus Barockgärten 
und Orangerien heraus unkontrolliert ausbreiteten und ver-
mehrten. Daher empfinden viele Menschen sie heute als hei-
mische Pflanzen: Nachtkerzen, Goldrute, Robinien gehören für 
viele zum „normalen Bewuchs“.
Dr. Neitzert brachte mit seinem detaillierten Wissen seine Zu-
hörer zum Staunen und Schmunzeln. So widersteht das Beruf-
kraut zum Beispiel sogar Glyphosat und das Riesenbärenklau 
schaffte es sogar durch einen Song von Genesis zu zweifelhaf-
ter Berühmtheit. Doch es war vielen Gästen in der Runde an-
zumerken, dass für sie besonders die Informationen zu den 
„invasiven Arten“ von Interesse waren. 
Dr. Neitzert bestätigte, das viele Fachleute den vormaligen 
Kampf gegen Pflanzen wie das Indische Springkraut, den japa-
nischen Knöterich, die Kanadische Goldraute aufgegeben ha-
ben. Vielfach herrsche die Meinung vor, dass es sich nur lohne 
intakte Ökosysteme, die von invasiven Arten bedroht sind, zu 
schützen. 

Die Zuhörenden fragten sich aber – berechtigterweise – wie-
viel intakte Naturgebiete es überhaupt noch gibt. Die Bekämp-
fung von invasiven Arten ist aufwändig und kann vielerorts 
nur noch durch engagierte Bürger aufrechterhalten werden. 
Da auch die Klimaverschiebung das Ausbreiten von sogenann-
ten „Klimaeinwanderern“ begünstigt, verschärft sich die Situ-
ation zusätzlich. 
Dass nicht nur die Pflanzen-, sondern auch die Insektenwelt in 
einem kritischen Zustand ist, weiß bald jedes Kind. Auswirkun-
gen auf Ökosysteme durch invasive Pflanzen und Klimawandel 
Hochgezüchtete, insektenfeindliche Ziersträucher, Gartenblu-
men und Stauden, die Auswahl von ungeeigneten Samen in 
Blühstreifen-Mischungen schwächen unsere Ökosysteme zu-
sätzlich. 
Zum Ende des hochinteressanten Vortrages spürten alle, dass 
das Thema nicht mit einem zufriedenstellenden Fazit beendet 
werden konnte. Die Vorsitzende des Dorf- und Heimatvereins 
dankte Herrn Dr. Neitzert für seinen Vortrag und allen Anwe-
senden für ihr Interesse.

Dorf- und Heimatverein

Neophyten – invasive Pflanzen im Westerwald verstehen
Veranstaltung am 26. Februar 2026 vom Dorf- und Heimatverein

meta Trennwandanlagen  
GmbH & Co. KG
Metastraße 2 | 56579 Rengsdorf 
Tel.: 02634 66-0 | info@meta.de 

Wir schaffen 
Privatsphäre.

Schritt für Schritt 
begleiten wir Sie 
an ihr Ziel.

www.meta.de
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sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Sie scha�en es,

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0152 - 33806459

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h

�������������

Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität

Der Sommer bringt seinen eigenen Rhythmus mit sich: längere 
Tage, unregelmäßigere Mahlzeiten, ein Eis zwischendurch, ein 
kühles Getränk am Abend. Viele Menschen kennen dabei ein 
bestimmtes Gefühl – am späten Nachmittag plötzlich Hunger, 
oft auf Süßes, manchmal begleitet von Müdigkeit oder schlech-
ter Konzentration. Was viele nicht wissen: Neben psychologi-
schen Gewohnheiten kann dabei auch ein physiologischer 
Mechanismus eine Rolle spielen.
Nach jeder Mahlzeit steigt der Blutzucker an – wie stark und 
wie schnell, hängt von der Zusammensetzung des Essens ab. 
Auf den Anstieg reagiert die Bauchspeicheldrüse mit Insulin, 
das den Zucker aus dem Blut in die Zellen schleust. Bei stark 
zuckerhaltigen oder schnell verdaulichen Mahlzeiten kann die-
ser Anstieg sehr steil ausfallen – und ebenso steil wieder abfal-
len. Dieser rasche Abfall kann bei manchen Menschen zu 
Heißhunger oder einem plötzlichen Energieeinbruch beitra-
gen – wobei der genaue Zusammenhang zwischen Blutzucker-
verlauf und individuellem Hungergefühl in der Forschung 
weiterhin diskutiert wird.
In der Blutuntersuchung wird meist der Nüchternblutzucker 
oder der Langzeitwert HbA1c bestimmt. Beide Werte können 
im Referenzbereich liegen, obwohl der Blutzucker im Tages-
verlauf stark schwankt – denn diese Schwankungen werden 
bei einer einzelnen Messung oder einem Durchschnittswert 
nicht erfasst. Wer regelmäßig nachmittags in ein Energieloch 
fällt, hat also nicht automatisch einen auffälligen Laborwert.
Wie stark der Blutzucker nach einer Mahlzeit schwankt, hängt 
von mehreren Faktoren ab:
•	 Zusammensetzung der Mahlzeit: Ballaststoffe, Eiweiß und 

Fett verlangsamen die Aufnahme von Zucker ins Blut.
•	 Reihenfolge der Lebensmittel: Wird zuerst Gemüse oder 

Eiweiß gegessen und erst danach Kohlenhydrate, fällt der 
Blutzuckeranstieg häufig moderater aus.

•	 Schlafqualität: Schlafmangel kann die Insulinempfindlich-
keit der Zellen verschlechtern.

•	 Stress: Stresshormone wie Cortisol können den Blutzucker-
spiegel zusätzlich beeinflussen.

•	 Bewegung: Muskeltätigkeit unterstützt die Aufnahme von 
Zucker in die Zellen, unabhängig von Insulin.

•	 Alkohol: Kann die Blutzuckerregulation kurzfristig durchein-
anderbringen, besonders in Kombination mit zuckerhaltigen 
Mixgetränken.

Diese Schwankungen betreffen nicht nur das unmittelbare 
Hungergefühl. Wiederholte starke Blutzuckerspitzen werden 

Wenn der Nachmittag zur Geduldsprobe wird: 

Was hinter Heißhunger steckt
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in der Forschung auch mit Auswirkungen auf Energielevel, 
Stimmung und langfristig auf den Stoffwechsel insgesamt dis-
kutiert.
Gerade im Sommer, mit unregelmäßigeren Mahlzeiten und 
mehr Gelegenheiten für schnelle Süßigkeiten, lohnt sich ein 
Blick auf die eigene Mahlzeitenstruktur. Nicht als strenge 
 Regel, sondern als kleine Stellschraube: Eine Handvoll Nüsse 
vor dem Eis, ein Salat mit Eiweiß vor dem Grillabend – solche 
kleinen Anpassungen können helfen, den Blutzucker etwas 
gleichmäßiger zu halten.
Heißhunger ist damit ein gutes Beispiel dafür, wie der Körper 
auf physiologische Vorgänge reagiert, die sich nicht immer in 
einem einzelnen Blutwert zeigen. Wer die Zusammenhänge 
versteht, kann gezielter auf die eigenen Signale reagieren – 
statt sie als Willensschwäche zu deuten.
Kurz zusammengefasst: Heißhunger am Nachmittag hat oft 
eine physiologische Komponente. Starke Blutzuckerschwan-
kungen spielen dabei eine Rolle – beeinflusst durch Mahlzei-
ten, Schlaf, Stress und Bewegung. Ihr HbA1c-Wert zeigt diese 
Tagesschwankungen nicht, auch wenn er im Normbereich 
liegt.
Tipp für den Alltag: Kombinieren Sie kohlenhydratreiche 
Mahlzeiten oder Snacks bewusst mit Eiweiß oder Fett – zum 
Beispiel eine Handvoll Nüsse zum Obst oder ein Stück Käse 
zum Brot. Das kann den Blutzuckeranstieg abfedern und Ihre 
Energie über den Nachmittag stabiler halten. Probieren Sie es 
aus und beobachten Sie, wie Ihr Energielevel reagiert.

Beatrix Kirberger
Gesundheitscoach
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Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123 u. 99 94 80
www.castor-forst-und-gartengeräte.de

ehemalsGundert
ehemalsRöttig

ALLES FÜRS SCHWIMMBAD…
• Flüssigchlor
• Flockungsmittel
• pH-Heber
• pH-Senker
• Chlortabletten
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Die Alten Burschen Ehlscheid wurden im Jahr 1964 gegründet 
und sind seitdem ein fester Bestandteil des Vereinslebens. Ihr 
Hauptanliegen besteht darin, die Jungen Burschen bei ihren 
Aufgaben und Aktivitäten zu unterstützen und die überliefer-
ten Traditionen zu pflegen. Besonders bei der Durchführung 
der traditionellen Kirmes leisten die Alten Burschen einen 
wichtigen Beitrag. Dabei steht vor allem die Unterstützung 
beim Aufstellen des Kirmesbaums im Mittelpunkt, einem Hö-
hepunkt des Brauchtums, der Jahr für Jahr zahlreiche Besucher 
anzieht.
Neben ihrem Engagement für die Kirmes pflegen die Alten 
Burschen auch das gesellige und kameradschaftliche Mitein-
ander. Ein fester Termin im Jahreskalender ist die Jahreshaupt-
versammlung am 30. April, bei der auf das vergangene Jahr 
zurückgeblickt, aktuelle Themen besprochen und die Weichen 
für kommende Aktivitäten gestellt werden.
Ein weiterer Höhepunkt ist die gemeinsame Tagestour mit 
den Jungen Burschen. Diese Veranstaltung fördert den ge-
nerationsübergreifenden 
Austausch und stärkt den 
Zusammenhalt innerhalb der 
Gemeinschaft. Ebenso ge-
hört die traditionelle Alte-
Burschen-Tour zum festen 
Programm und bietet Gele-
genheit, in geselliger Runde 
gemeinsame Erlebnisse zu tei-
len und bestehende Freund-
schaften zu pflegen.
Darüber hinaus nehmen die 
Alten Burschen regelmäßig an 
den Burschenfesten der be-
nachbarten Vereine teil. 

Diese Besuche tragen zur Pflege guter nachbarschaftlicher 
Beziehungen bei und fördern den Austausch zwischen den 
Vereinen. So werden nicht nur langjährige Freundschaften 
erhalten, sondern auch neue Kontakte geknüpft.
Erfreulicherweise erfreut sich der Verein weiterhin wachsender 
Beliebtheit. Das Interesse an den Aktivitäten der Alten Bur-
schen ist ungebrochen, was sich sowohl in der positiven Mit-
gliederentwicklung als auch in der regen Teilnahme an den 
Veranstaltungen widerspiegelt. Die Verbundenheit zur Hei-
mat, die Pflege des Brauchtums und die gelebte Kamerad-
schaft bilden dabei die Grundlage für ein lebendiges und zu-
kunftsorientiertes Vereinsleben.
Mitglied der Alten Burschen kann jede männliche Person wer-
den, die das 30. Lebensjahr vollendet hat und / oder verheiratet 
ist. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen und 
tragen dazu bei, die Gemeinschaft zu stärken und die Traditi-
onen auch für kommende Generationen zu bewahren.

Alte Burschen Ehlscheid

Alte Burschen Ehlscheid – Tradition mit Zukunft
Gemeinschaft und Brauchtum seit über 60 Jahren
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Resilienztrainings und achtsame Teamtage in der Natur sowie 
Waldbade-Veranstaltungen, sind Veranstaltungen, die Andre-
as Schwab aus Neuwied in Zusammenarbeit mit der Kreis-
volkshochschule Neuwied durchführt. Ehlscheid ist seine erste 
Wahl für die Durchführung der Veranstaltungen. Für diese Ar-
beit ist Ehlscheid vor allem deshalb so gut geeignet, weil sich 
dort praktische Naturerfahrungen mit der Vermittlung theore-
tischer Inhalte sinnvoll verbinden lassen. Der Kurpark, der nahe 
gelegene Wald und das Haus des Gastes liegen in einer Weise 
beieinander, die es ermöglicht, zwischen Gespräch, Reflexion, 
Bewegung und stiller Wahrnehmung hervorragend zu wech-
seln.
Der Kurpark ist dabei ein geschützter und zugleich offener 
Raum für Wahrnehmungs- und Achtsamkeitsübungen. Dort 
finden sich verschiedene Elemente, die die Sinne ansprechen 
und sich gut in die Kurse einbinden lassen, etwa der Barfuß-
pfad, Pflanzenbereiche, Sitz- und Bewegungsmöglichkeiten 
sowie das Kneipp-Becken. Gerade für Teamtage ist diese Um-
gebung hilfreich, weil sie einen anderen Zugang ermöglicht als 
ein klassischer Seminarraum. Wenn Menschen sich im Freien 
bewegen, ihre Aufmerksamkeit auf einfache Sinneseindrücke 
richten und die Umgebung bewusst wahrnehmen, verändert 
sich oft auch die Art, wie sie miteinander ins Gespräch kom-
men, wie sie zuhören und wie sie auf Stress oder Anforderun-
gen reagieren. Diese Erfahrungen werden mit Reflexionsein-
heiten und methodischen Impulsen verbunden.
Der nahe Wald spielt „natürlich“ eine wichtige Rolle. Hier fin-
den sich auf engstem Raum die unterschiedlichsten Land-
schaftsszenarien: Weitblick wechselt mit dichtem Jungwald, 

„Kraftquell“ (in) Ehlscheid
lichte, hohe Buchen wechseln mit dunklen, duftenden Doug-
lasien, und mehr. Bei den Resilienztrainings und Waldbade-
Veranstaltungen geht es nicht um Leistung oder um ein 
möglichst großes Pensum, sondern um bewusstes Gehen, 
Innehalten, Atmen, Spüren und Wahrnehmen. Die Natur dient 
dabei nicht nur als Kulisse, sondern als Erfahrungsraum, in 
dem Konzentration, Entlastung und Selbstwahrnehmung ge-
fördert werden können. Es geht um Achtsamkeit, Sinneswahr-
nehmung, Erholung und die Frage, wie Menschen wieder bes-
ser mit ihren eigenen Ressourcen in Kontakt kommen können.
Für die Vermittlung theoretischer Inhalte der Kurse ist der 
Lesesaal im Haus des Gastes besonders wertvoll; er ergänzt 
die Arbeit im Außenraum um einen ruhigen Ort für Einfüh-
rung, Austausch als Rückzugsort, wenn das Wetter größere 
Herausforderungen stellt. Er wird mittlerweile für die unter-
schiedlichsten Veranstaltungen der KVHS genutzt, auch im 
sogenannten Kommunikationsraum finden zahlreiche Kurse 
statt, die bei schönem Wetter kurzfristig auf die Rasenflächen 
vor dem Gebäude verlegt werden können.
Die Kombination aus Innenraum und Naturraum ist gerade für 
Andreas Schwab in Ehlscheid wesentlich. Dort können The-
men wie Resilienz, Stressregulation, Achtsamkeit, Zusammen-
arbeit oder Gesundheitsförderung nicht nur besprochen, son-
dern unmittelbar und vielfältig erfahrbar gemacht werden. Die 
vorhandene Infrastruktur erleichtert die Organisation, und 
gleichzeitig bieten Kurpark und Wald die nötige Ruhe und 
Vielfalt, um mit Menschen konzentriert, achtsam und praxis-
nah zu arbeiten. 
Infos zu Andreas Schwab: www.kraftquell.info

Ortsgemeinde Ehlscheid
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GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR MACHEN DAS!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN

Ihr zuverlässiger Partner

Geöffnet

Reparatur und WartungReparatur und Wartung
TÜV + AU TÜV + AU (TÜV Rheinland)(TÜV Rheinland)

Karosserie-InstandsetzungKarosserie-Instandsetzung
LackierungenLackierungen
ReifenserviceReifenservice
AutoglasAutoglas
FehlerdiagnoseFehlerdiagnose
Hol- & BringserviceHol- & Bringservice
Werkstatt-Werkstatt-
ersatzwagenersatzwagen

Wir können und
dürfen alle Marken!
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Mo. - Do. 8.00 – 17.00 UhrMo. - Do. 8.00 – 17.00 Uhr
Fr. 8.00 – 15.00 UhrFr. 8.00 – 15.00 Uhr

Autotechnik WiedtalAutotechnik Wiedtal
Inh. Marcel StühnInh. Marcel Stühn

Margaretha-Flesch-Str. 3Margaretha-Flesch-Str. 3
56588 Waldbreitbach/56588 Waldbreitbach/

GlockscheidGlockscheid

x 02638.9499188 02638.9499188
 0151.61608000 0151.61608000

anfrage@autotechnik-anfrage@autotechnik-
wiedtal.dewiedtal.de

Grabmale Busch
56567 Neuwied-Niederbieber · Neuer Weg 45 ·  0 26 31 / 5 67 49

Stilvolle Grabmale
www.grabmale-busch.de
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Ein neuer farbenfroher Hingucker steht seit wenigen Tagen 
auf dem Kleinkind-Spielplatz an der Rheinstraße. Schon kurz 

Neuer Hingucker für die kleinen Ehlscheider
nachdem die Gemeindearbeiter das abwechslungsreiche Spiel-
gerät aufgebaut hatten und die Abnahme erfolgt war, wurde 
es von den Kindern in Besitz genommen und die vielen Spiel-
möglichkeiten ausgiebig getestet.

Ortsgemeinde Ehlscheid

International –

Ein Lächeln 
versteht man in jeder Sprache!
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

Planung und Ausführung
        von Wärmepumpen
                nachhaltig und effizient!

Innovation und Service

für Bad, Heizung,

Lüftung und Solartechnik

Am Freitag vor den Osterferien wurden fast 40 Männer, Frau-
en und Kinder im heimischen Wald aktiv. Ortsbürgermeisterin 
Ingelore Runkel strahlte mit der Sonne um die Wette ob der 
großen Beteiligung. Zusammen mit Förster Sebastian Grobbel 
begrüße sie alle Helfer*innen und bedankte sich besonders bei 
den vielen Spendern, viele von ihnen spendeten bereits mehr-
fach in den vergangenen Jahren, so auch die Mitglieder der 
Raiffeisenbank Neustadt. Herr Collin aus Hausen-Malberg 
brachte noch Bäumchen am Pflanztag mit, die auch am Weg 
gepflanzt wurden.
Förster Grobbel hatte mit seinem Team die Fläche am Fahrrad-
weg im Wald oberhalb des Dorfes gerodet und informierte den 
mit schwerem Arbeitsgeräten ausgestatteten Arbeitstrupp 
über die diesjährige Baumauswahl. Für alle, die mehr wissen 
wollen, lagen Informationsbroschüren zum Thema Wald bereit.
Unter seiner fachlichen Anleitung wurden junge Esskastanien-
setzlinge sowie einzelne bereits recht stattliche Blutbuchen 
und Roteichen gepflanzt. Diese Arten können höhere Tempe-
raturen und Trockenheit besser tolerieren, was im Zuge der 
Klimaerwärmung in Zukunft für Bäume unserer heimischen 
Wälder überlebenswichtig sein wird.

Gelungene Pflanzaktion in Ehlscheid
Baumspender und Helfer pflanzten klimaresistente Bäume im Bürgerwald

In Windeseile erledigten die hochmotivierten Baumpflanzer 
und -pflanzerinnen die Arbeit und nahmen gerne die bereitge-
stellten Erfrischungsgetränke entgegen.

Ortsgemeinde Ehlscheid
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Beginn: 16 Uhr 

ParkParkVocals
Der MGV „Concordia“ Oberraden lädt ein

Eintritt frei15.8.2026 

Das Sommerkonzert 
im Musikpavillion 
in Straßenhaus

Chorgesang
· MGV Concordia Oberraden

· MGV Liederkranz Berod

· Frauenchor Quodlibet Rübenach

· Gesangverein Thalhausen

·  Chorgemeinschaft 
MGV Lautzert/Oberdreis

·  Gemischter Chor 
UNISONO Hardert

Für Essen & 

Getränke ist 

gesorgt!

Von wegen Schweigen im Walde –  
das Haus der Stille entwickelt Trotzkraft

Auch das Haus der Stille als Einrichtung der Evangelischen Kir-
che im Rheinland lebt derzeit von genau dieser Trotzkraft. Im 
vergangenen Herbst war das Haus von der Schließung bedroht 
und lag fast schon am Boden. Doch mehr als 5.000 Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer sprachen sich in einer Petition für 
seinen Erhalt aus – und so wurde der Einrichtung eine Chance 
zur Weiterarbeit gewährt. Zwei Jahre bleiben, um eine neue 
Konzeption zu entwickeln, die den Betrieb des Hauses mit 
weniger Kirchensteuermitteln ermöglicht. Die Neuausrichtung 
hat begonnen: Neue Kooperationen entstehen, und Menschen 
und Organisationen, die die Arbeit bisher kaum kannten, brin-
gen sich mit Zuspruch und Interesse ein. Gerade in Zeiten, in 
denen vieles ungewiss und im Wandel begriffen ist, gewinnt 
ein Ort des Rückzugs und der inneren Orientierung besondere 
Bedeutung. Vielleicht auch für Sie?
Herzliche Einladung zum spirituellen Übungstag 
Samstag, 18. Juli, 10.00 – 17.30 Uhr, Kosten inkl. Verpflegung 
und Kursgebühr: 68,– Euro. 
An diesem Tag gibt es eine Einführung in das T’ai Chi Ch’uan – 
eine aus China stammende Übungsform, die durch achtsame 
Bewegung die Körperwahrnehmung schärft und der Gesund-
heit dient.
Anmeldung: anmeldung.hds@ekir.de  
oder Haus der Stille, Melsbacher Hohl 5, 
56579 Rengsdorf

Irene Hildenhagen

„Willkommen in der grünen Kathedrale“ – so lautete im Mai 
die Einladung zu einem Oasentag im Haus der Stille in Rengs-
dorf. Eine Gruppe von zehn Personen nahm sie an und machte 
sich achtsam auf den Weg durch den benachbarten Wald. 
Dort fiel der Blick etwas abseits des Weges auf eine unge-
wöhnliche Buche: Statt senkrecht in die Höhe zu wachsen, 
hatte ihr Stamm irgendwann eine Biegung gemacht und war 
zunächst gen Boden gewachsen. Von diesem tiefsten Punkt 
aus – ohne neu im Boden zu wurzeln – hatte der Baum neue 
Wuchskraft entwickelt. Ein schlanker Stamm mit frischem 
Blattwerk strebt nun wieder gerade nach oben, dem Licht ent-
gegen. Dieser „Kurvenbaum“ lädt zum Staunen ein.
In seiner Form verkörpert er Widerstandskraft. Beim schwei-
genden Betrachten stellen sich die Teilnehmenden Fragen: 
Wann habe ich selbst erlebt, dass es mit mir nach unten ging? 
Eine Krankheit, ein Verlust, ein Unfall – was hat mich niederge-
drückt? Und was gab mir die Kraft, mich wieder aufzurichten? 
Wie gelingt es, Schwierigkeiten und Problemen zu trotzen?
Die biblischen Erzählungen verweisen von Anbeginn auf die 
schöpferische Kraft Gottes, die Leben ermöglicht und stärkt – 
auch in scheinbar ausweglosen Situationen. Der gebeugte 
Baum lebt von dieser göttlichen Schöpferkraft und richtet sich 
wieder auf. „Diese Trotzkraft wirkt auch in mir“ – das erfahren 
die Teilnehmenden des Oasentages. Eine Kraft, die wir alle 
brauchen, besonders in diesen unruhigen Zeiten.

Talstr.19
56587 Oberraden

02634 - 4037
info@schmidt-und-sohn.de

Uwe Bilio
Geschäftsführer
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Der Sportverein Ehlscheid wurde am 30. März 1957 in Ehlsch-
eid gegründet und seine Vereinsfarben sind grün / weiß. Der 
Verein ist Mitglied des Sportbundes Rheinland im Landessport-
bund Rheinland-Pfalz. Der Sportverein Ehlscheid hat 225 Mit-
glieder und bietet eine Vielzahl von Sportangeboten für alle 
Altersgruppen an. Neben dem sportlichen Ehrgeiz stehen 
auch Spaß und Geselligkeit im Vordergrund.
So veranstaltet der SV Ehlscheid im Januar eine Wanderung für 
alle Mitglieder. Vom Sportplatz startet die Wanderung rund 
um Ehlscheid und man lässt den Abend gemütlich bei einem 
Essen ausklingen. 
Jedes Jahr in der Adventszeit veranstaltet der SV Ehlscheid ei-
ne Nikolausfeier für Klein und Groß. In der weihnachtlich ge-
schmückten Hütte am Sportplatz warten alle gespannt auf 
den Nikolaus, der für jedes Kind eine kleine Überraschung mit-
bringt. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls jedes Jahr bestens 
gesorgt. So gibt es neben kalten Getränken auch Glühwein, 
Kinderpunsch, Waffeln und Würstchen.
Seit Oktober 2017 bietet der SV Ehlscheid einen Rehabilitati-
onskurs für Orthopädie an. Rehabilitationssport kann bei Be-
einträchtigungen von körperlichen wie z. B. Beschwerden des 
Bewegungsapparates, Gelenkbeschwerden, Osteoporose etc. 
von Ärzten verordnet werden. Ziel des Kurses ist es Schmerzen 
zu lindern, die Gelenke zu stabilisieren und Beweglichkeit, 
Kraft und Ausdauer zu verbessern. Im Jahr 2022 hat der SV 
Ehlscheid mit einer finanziellen Unterstützung des Leader-Pro-
grammes eine Calisthenics-Station am Sportplatz aufgestellt.
Das kompakte und abwechslungsreiche Trainingsgerät ist für 
alle Altersgruppen geeignet und stärkt die Kraft, das Wohlbe-
finden, sowie das Herz-Kreislauf-System. Es ist für jeden frei 
zugänglich und wird vom Sportverein in die Kurse eingebunden.
Weitere Informationen unter: 
www.sportverein-ehlscheid.de

Sportverein Ehlscheid 1922 / 57 e. V. 

Mehr als Sport: 

Der SV Ehlscheid verbindet 
Generationen

Wanderung SV Ehlscheid Nikolausfeier für Klein und Groß
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Der Ehlscheider Chor, der im Jahr 2002 als Frauenchor seinen 
Anfang nahm, hat in den 24 Jahren des Bestehens unter der 
Leitung von 3 Chorleitern (Dirk Schlander, Sven Hellinghausen, 
András Orban) und seinem jungen Interimschorleiter Jonas 
Reif als typischer „Dorfchor“ sein Hauptaugenmerk auf die 

Wenn das keine gelungene Premiere war: Der neu formierte 
gemischte Ehlscheider Chor CHORioso hatte zum musikalischen 
Dämmerschoppen in die örtliche Heimathalle eingeladen – 
und durfte sich über eine ausverkaufte Veranstaltungsstätte 
freuen. Unter der Leitung von Andràs Orban präsentierte sich 
der frühere Frauenchor nun mit männlicher Verstärkung. Die 
Vorsitzende des Chores, Michaela Mayer, führte durch das ab-
wechslungsreiche Programm mit Hits von Abba, Udo Jürgens, 
Filmmelodien und vielen weiteren Klassikern aus den 1970er- 
und 1980er-Jahren. Als musikalischer Gast stand der Melsba-
cher Männerchor Romeos, ebenfalls unter der Leitung von 
Andràs Orban, auf der Bühne. Neben Evergreens von Ray 
Charles, den Beach Boys und Ralf Bendix waren es vor allem 
die Hits der Bläck Föös und der Klüngelköpp, die die Besucher 

zum Mitsingen animierten. Nach dem rundum gelungenen 
Konzert luden die Frauen und Männer von CHORioso noch zu 
einem geselligen Dämmerschoppen ein. 

RZ 10. Juni 2026 Jörg Niebergall

Foto: NiebergallCHORioso feiert erfolgreiche 
Premiere in Ehlscheid  
vor ausverkauftem Haus

Zum Werdegang des Chores
Mitgestaltung der örtlichen Veranstaltungen gelegt. In den 
frühen Jahren als Frauenchor gehörten besonders die Veran-
staltungen gemeinsam mit dem Männergesangverein und die 
saisonalen Termine, z. B. das Adventssingen in der Ehlscheider 

I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall  
auf der Welt – auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !

Mehr Raum  
für neue  

Mandate
Kapazitäten  

frei
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Gastronomie sowie die Mitgestaltung der Seniorenfeier, zu 
den regelmäßigen Auftritten.
Bei einigen Sommerfesten gelang es uns, Männer zur Formie-
rung eines Projektchores zu gewinnen. Letztmalig unter Jonas 
Reif anlässlich des Burschenfestes 2024. Im Anschluss an die-
sen Auftritt führten wir eine große Mitgliederbefragung der 
aktiven Sängerinnen durch. Hier ging es nicht nur um die 
Wünsche an die Chorliteratur, sondern auch um den grund-
sätzlichen Fortbestand des Chores. Die Corona-Auswirkungen 
hatten leider auch unseren Chor nicht verschont. Wir waren 
daher sehr froh, dass wir unsere männlichen Gastsänger für 
die Idee gewinnen konnten, als gemischter Chor „CHORioso“ 
fortzubestehen. Dies wurde bei der Jahreshauptversammlung 
2025 offiziell beschlossen. Von dieser Veränderung war auch 
Andás Orban angetan, der nach einer längeren Pause 2025 
wieder zu uns stieß. Seither konzentrierten wir uns auf die 
Vorbereitung des Konzertes, dass wir am 7. Juni realisieren 
konnten. Die weiteren Termine für 2026 sind: Hofflohmarkt 
„Cafe Chorioso“ am 22.8., Chorausflug am 12.9., Gedenkfeier 
Volkstrauertag 15.9., AdventsAnsingen am 28.11.

CHORioso

Am 24. und 25. Juli 2026 findet auf dem Waldfestplatz Rengs-
dorf erneut das Rock The Forest Festival der Rockfreunde 
Rengsdorf e. V. statt.
Das zweitägige Festival bietet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Rock, Hard Rock und Metal in familiärer Festivalat-
mosphäre mitten im Wald. Der Freitagabend steht traditionell 
im Zeichen von Tribute-, Classic- und Hard-Rock-Bands, wäh-
rend am Samstag Metal-Fans voll auf ihre Kosten kommen.
Zum Line-up gehören Primal Fear, Brainstorm, The Iron Maidens, 
Formosa, Dragonsfire, Firmament, Voodoo Vegas, 11 Theory, 
Final Fortune, Great Again, Dark Sun und Rock With Groove 
vom Rhein-Wied-Gymnasium Neuwied.
Neu im Jahr 2026: Das Festival öffnet samstags bereits mittags 
und lädt mit Biergarten und früher Live-Musik zum entspann-
ten Verweilen ein.
Neben Live-Musik erwarten die Besucher Campingmöglichkei-
ten, Food-Angebote, Platten- bzw. Verkaufsstände sowie Ge-
tränke- und Cocktailstände. Für die Campingnutzung müssen 
kostenfreie Campingtickets zusätzlich im Online-Shop gebucht 
werden.

Rock the Forest 2026 lädt 
erneut nach Rengsdorf ein

Alle wichtigen Infos kompakt:

24. & 25. Juli 2026  
Waldfestplatz Rengsdorf
Tickets & Infos: www.rocktheforest.de
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Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember 

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

�

Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Ho
aden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Peter Anhäuser

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitag & Samstag 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

Im Mai machten sich einige Rennradelnde der VOR-TOUR der 
Hoffnung auf den Weg zu einer besonderen Rennradreise 
quer durch Spanien. Die Strecke führte von der andalusischen 
Metropole Sevilla bis hin zum berühmten Wallfahrtsort Santi-
ago de Compostela in Galicien. Dabei standen nicht nur inten-
sive Trainingseinheiten auf dem Programm, sondern auch das 
gemeinsame Erleben von Kultur, Landschaft und den unter-
schiedlichen Regionen der Iberischen Halbinsel.
Auf mehreren Etappen sammelten die Rennradfahrerinnen 
und Rennradfahrer zahlreiche Kilometer und Höhenmeter. 
Von den weiten Ebenen Andalusiens über die hügeligen Land-
schaften der Extremadura und Kastiliens bis hin zu den an-
spruchsvollen Anstiegen Galiciens verlangte die Route den 
Teilnehmenden einiges ab. Hinzu kamen frühsommerliche 
Temperaturen, die vielerorts deutlich über der 30-Grad-Marke 
lagen und die täglichen Etappen zusätzlich herausfordernd 
machten.
Belohnt wurden die VOR-TOUR-Radelnden jedoch mit ein-
drucksvollen Naturerlebnis-
sen, historischen Städten und 
unvergesslichen Ausblicken. 
Die Reise bot die Gelegen-
heit, Spanien abseits der tou-
ristischen Hauptwege ken-
nenzulernen: mittelalterliche 
Altstädte, traditionsreiche 
Pilgerorte und die Gast-
freundschaft der Menschen 
entlang des Jakobsweges 
prägten die Tour ebenso wie 
die sportlichen Herausforde-
rungen auf dem Rennrad.
Mit der Ankunft auf dem Platz 
vor der Kathedrale von Santia-
go de Compostela erreichten 
die Teilnehmenden schließlich 
nicht nur ihr sportliches Ziel, 
sondern auch einen Ort von 
großer historischer und kultureller Bedeutung. Für viele war dieser Moment der emotionale Höhe-
punkt einer außergewöhnlichen Reise.

Mit organisiert wurde diese 
Tour vom Reisebüro Wiedtal 
in Waldbreitbach. Seit vielen 
Jahren zählt das Reisebüro 
Wiedtal zu den erfahrenen 
Veranstaltern anspruchsvol-
ler Rennrad- und Sportreisen. 
Inhaber Jürgen Grünwald ist 
selbst seit seiner Jugend lei-
denschaftlicher Rennradfah-
rer und verbindet touristisches 
Know-how mit jahrzehnte-
langer Erfahrung im interna-
tionalen Radsport.

Von Sevilla nach Santiago de 
Compostela – die VOR-TOUR 
der Hoffnung on Tour 2026
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•	� Regionale Bio-Honige und außer-
gewöhnliche Honigzubereitungen

•	� Bio-Bienenwachs und Bienen-
wachskerzen

•	� Streuobstsäfte, Obst-Mischsäfte 
und andere Streuobstprodukte

•	� Lohnmosterei: Saft aus deinem 
 eigenen Obst 

•	� Produkte aus dem Bio-Garten
•	� Verkaufsautomat 24/7 

Neuwieder Str. 14 · Anhausen 

Bioland-Hof 
Silvia und Christoph Puderbach GbR

Schmiedestr. 1 · 56584 Anhausen
Telefon: 0 26 39 - 15 47

info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

     Der Backfreund  
- Regionale Mehle  
- Handwerksbäckerei 
- ohne Fertigmischungen 
- Leidenschaft  
- Spaß am Backen  
- Individuelle Backwaren 
- Beratung rund um unsere Produkte  
- Backkurse 

Bäckerei Backfreund 
Traditionelle HANDwerksbäckerei 

Inh. Torsten Burkhardt 
Info: www.backfreund.de 

Facebook/Backfreund  

Pferdeboxen frei!

Wer für sein Pferd mehr als nur eine Box sucht, ist bei uns genau richtig. 
In unserer Pferdepension auf der Escherwiese in Kurtscheid erwartet euch eine kleine, tolle 
Stallgemeinschaft und ein traumhaft schönes Ausreitgelände direkt vor der Tür sowie ein Textil
reitplatz.
Wenn ihr euch ein harmonisches Umfeld für Pferd und Reiter wünscht, freuen wir uns darauf, 
euch kennenzulernen.
Gerne könnt ihr einen Besichtigungstermin mit mir vereinbaren.
Weitere Infos unter www.stall-weingarten.de

Andrea Wittlich, Mobil +49 171 7544604, Team Weingarten

Ankommen. Wohlfühlen. Ausreiten.

Durch seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im engen Vorstandskreis der bundesweiten 
TOUR DER HOFFNUNG war er als offizieller Botschafter an zahlreichen Benefiztouren in aller 
Welt beteiligt. Dabei wirkte er nicht nur bei Planung und Organisation mit, sondern saß auch 
selbst im Sattel und absolvierte viele Tausend Kilometer für den guten Zweck. Zu den außerge-
wöhnlichen Stationen gehörten unter anderem Südafrika, Russland mit Jekatarinburg und dem 
Ural, die Karpaten in Polen, der Libanon, Touren von Syrien nach Jordanien, durch Jordanien bis 
Aqaba und weiter durch Israel nach Jerusalem, die Vereinigten Arabischen Emirate, Oman, 
Marokko, Thailand, Kuba sowie Australien.
Diese Erfahrungen flossen in den vergangenen Jahren in ein vielfältiges Angebot sportlich am-
bitionierter Radreisen ein. Mallorca-Trainingslager, Touren durch Andalusien, Sardinien oder 
Kreta sowie verschiedene Camino-Routen mit Starts in Lissabon, Sevilla oder Bilbao erfreuten 
sich großer Beliebtheit. Die Teilnehmer schätzten dabei die perfekte Kombination aus sport-
licher Herausforderung, landschaftlichen Höhepunkten, kulturellen Eindrücken und einer pro-
fessionellen Organisation.
Die VOR-TOUR der Hoffnung von Sevilla nach Santiago de Compostela zeigte einmal mehr, wie 
sich sportliche Leidenschaft, Gemeinschaft und kulturelles Entdecken auf ideale Weise verbin-
den lassen – Werte, die auch das Reisebüro Wiedtal seit Jahrzehnten prägen.

VOR-TOUR der Hoffnung e. V.

Am Sonntag den 7. Juni 26 veranstaltete der Verkehrs- und Verschönerungsverein Hümmerich 
(VVH) die Spendenwanderung zugunsten des Gnadenhofs „Fockenbachs Mühle“. 
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen versammelten sich 80 Wander-
begeisterte auf dem Parkplatz am Eckeburpark in Hümmerich. Nachdem alle Teilnehmenden 
das Startgeld in Höhe von 5,00 Euro gezahlt hatten machte sich die Wandergruppe auf zur 
Fockenbachs Mühle. Dort eingetroffen gab es Lecke-
res vom Grill, kalte Getränke und Kaffee und Kuchen. 
Die Inhaberin bot Hofführungen an und stellte die 
Schicksale der Tiere vor. Auch für die Kleinsten wurde 
etwas Besonderes geboten. So durften die Ponys mit 
bunten Farben und Handabdrücken bemalt werden. 
Es war eine vollends gelungene Veranstaltung. Am En-
de des Tages kam ein Spendensumme in Höhe von 
4.000 Euro zusammen. Mit dieser Summe soll ein neu-
er Zaun errichtet werden. Der VVH bedankt sich bei 
den Teilnehmenden und den fleißigen Helfern. 

Angelika Neitzert

Verkehrs- und Verschönerungsverein Hümmerich



40 S C H A U  I N S  L A N D   /   J U L I  2 0 2 6

Gottesdienste
Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Pfarrer Martin Lenz Taurat: 0179 7268412 
Gemeindebüro: Mo., Mi. und Fr. 10 – 12 Uhr u. Do. 16 – 18 Uhr, 
Tel.: 02631-71171 · www.feldkirchen-altwied.de
Sa.	 04.07.	 18.00 Uhr	� „Neue Wege mit Gott“ Gottesdienst zum Abschluss 

der Kindersingwoche, Feldkirchen,  
Pfr. Martin Lenz Taurat u. Kantorin Sabine Paganetti

So.	 12.07.	 09.30 Uhr	 „Fürchte dich nicht!“ Gottesdienst, Feldkirchen
			   Superintendent Pfr. Detlef Kowalski
So.	 19.07.	 11.00 Uhr	� „Gott stillt den Hunger“ Gottesdienst mit Abend-

mahl, Altwied, Superintendent Pfr. Detlef Kowalski
So.	 26.07.	 09.30 Uhr	� „Salz der Erde | Wir in der Welt“ Gottesdienst,  

Feldkirchen, Pfrin. Julia Arfmann-Knübel

Ev. Kirchengemeinde Anhausen
Gemeindebüro Mittelstr. 24 · 56584 Anhausen 
Tel. 02639-960215
Öffungszeiten: Di., Do. und Fr. 10 – 12 Uhr, Di. 15 – 17 Uhr  
Bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter.  
Ehrenamtskoordinatorin / GPA: Sarah Busch, Tel. 0171-5326954.  
Für die Seelsorge: Pfarrer Otto, Tel. 0152-05351883

Gottesdienste finden in der Ev. Kirche in Anhausen statt, sonstige Veranstal-
tungen im Ev. Gemeindehaus, sofern nicht anders angegeben. 
Vor jedem 10.00 Uhr-Gottesdienst in Anhausen treffen um 9.45 Uhr zum 
gemeinsamen Gebet im Gemeindehaus. Im Anschluss an den Gottesdienst 
Stehcafé. Sonntags: Bücherei von 11 – 12 Uhr (außer in den Ferien)

So.	 05.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
			   mit Prädikantin Sarah Busch
So.	 12.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
			   mit Pfarrer i. R. Wolfgang Eickhoff
So.	 19.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
			   mit Prädikant Bernd Oettinghaus
So.	 26.07.	 10.00 Uhr	 Regional-Gottesdienst in Honnefeld
			   mit Prädikantin Sarah Busch

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Weyerbuscher Weg 2a · 56587 Oberhonnefeld 
Tel. 02634-9437735 · E-Mail: honnefeld@ekir.de
So.	 05.07.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl,  

Ev. Kirche Oberhonnefeld, Pfarrer Jan-Hendrik Otto
So.	 12.07.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Ev. Kirche Oberhonnefeld
So.	 19.07.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee,  

Arche Horhausen
So.	 26.07.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee,  

Ev. Kirche Oberhonnefeld, Prädikantin Sarah Busch

DIE EV. KIRCHENGEMEINDE  DIE EV. KIRCHENGEMEINDE  
WALDBREITBACH WALDBREITBACH informiertinformiert

Tel.: 02638 4103 · www.ekir-waldbreitbach.de
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Ev. Christuskirche, Wbb., jeweils Sonntag 10.15 Uhr
05.07. Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Oberdörster
12.07.  Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Helmut Sacher,  

anschließend Kirchencafé
19.07. Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Helmut Sacher
26.07. Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Ulrich Oberdörster

06.07.  Ökumenisch-Franziskanisches Friedensgebet,  
St. Laurentius Niederbreitbach, Montag, 19:00 Uhr

21.07. Margaretha-Flesch-Haus, Dienstag, 11.00 Uhr
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   Ökumenisch-Franziskanisches    Ökumenisch-Franziskanisches Friedensgebet  Friedensgebet  
              in der Pfarrkirche                in der Pfarrkirche  
                           St. Laurentius Niederbreitbach                           St. Laurentius Niederbreitbach  

Montag, 06. Juli,  Montag, 06. Juli,  
19.00 Uhr19.00 Uhr

TIPP DES MONATSTIPP DES MONATS

SchöneSchöne
Ferien!Ferien!

IMPRESSUM� www.mohr-medien.de
Herausgeber, Redaktion, Layout und Druck:
mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34-96 900 · Fax 96 90 96 · info@mohr-medien.de
Anzeigen:	 �mohrmedien gmbh · Tel. 0 26 34-96 900 · info@mohr-medien.de

„Schau ins Land“ �erscheint jeden Monat mit 4.500 Exemplaren.
Verteilung an über 190 öffentlichen Stellen in der Verbandsgemeinde  
Rengsdorf-Waldbreitbach sowie einigen Außenstellen.

Redaktionell verantwortlich für eigene Artikel: 
Sascha Mohr, Metastraße 3, 56579 Rengsdorf 

Für den Inhalt der veröffentlichten Artikel von Personen, Vereinen, 
Gemeinden, Firmen, Unternehmen und Organisationen sind die Autoren 
verantwortlich. Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.
Abdruck und Nachdruck von Wort- und Bildbeiträgen nur mit Geneh-
migung des Urhebers.

Alleiniger Geschäftsführer: Sascha Mohr

Blumen sind das Lächeln der Erde.
Ralph Waldo Emerson
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Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben!

Broschüren, Präsentationsmappen, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  
Roll-Up Displays, Einladungskarten, Kalender, Flyer, Festschriften und vieles mehr –
alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!
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LÖSUNGEN – UNTER SPANNUNG!

  Elektroinstallationen • Photovoltaik • Steuerungsbau 

Seit über 30 Jahren planen und realisieren wir  
Elektroinstallationen für unterschiedlichste Anforderungen. 

GmbH
Industriepark 17
56593 Horhausen
Tel.:02687 926260
www.robecco.de
info@robecco.de  

 IHR LOKALER FACHBETRIEB 

• Elektroinstallationen für Privatgebäude, Gewerbeobjekte,   
 Industriehallen & Produktionsstätten 
• Neu- und Altbauinstallationen 
• Strom, Licht, Steckdosen, Schaltsysteme 
• Zähleranlagen & Verteilungen 
• Smart-Home-Vorbereitung und  
 Nachrüstung 
• Photovoltaikanlagen & effiziente Inte- 
 gration von Speicher u. Wärmepumpen
• Energiemonitoring 
• Erweiterungen & Modernisierung  
 bestehender Anlagen



Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffi ng

fl ott, kreativ, gut gelaunt

Der IVD ist Mitglied:

Neuwied – Chance für Kenner: 
Top Haus – Top Lage – Top Mieter
Dieses erstklassig gepfl egte Mehrfamilienhaus bietet 
7 Wohneinheiten auf ca. 648 m² Wohnfl äche. Und das 
in bester Lage von Neuwied. Es ist ein wahrer Schatz 
für weitsichtige Kapitalanleger. Ein rundum positives 
Hausklima trifft hier auf absolute Wertstabilität und 
treue, langfristige Mieter. Investieren Sie mit Herz und 
Verstand in eine sichere Zukunft!

KP: € 938.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 128,40 kWh, Erdgas E, D, 1972

Neuwied – Gehobener Wohnfl air in der City!
Sie lieben die großartige Atmosphäre von Stadthäusern? 
Dann sind Sie hier genau richtig! Die hier angebotene 
Wohnung mit ca. 160 m² Wohnfl äche garantiert behag-
liches Wohnen im mondänen Altbau - und das mitten im 
Herzen von Neuwied! Nicht zu vergessen ist die traumhafte 
Dachterrasse von ca. 60 m², von der man einen wunder-
baren Rundumblick hat. Gerne zeigen wir Ihnen dieses 
Schmuckstück bei einer persönlichen Besichtigung.

KP: € 349.000,00 / auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung

Neuwied – Gewerbeliegenschaft mit 
hohem Wohnanteil
Attraktive gemischt-genutzte Immobilie in stark fre-
quentierter Lage auf ca. 1.546 m² Grundstück. Ein 
gepfl egtes Mehrfamilienhaus mit 6 Wohneinheiten 
sowie eine vermietete Gewerbeeinheit mit ca. 35 Stell-
plätzen und 3 Garagen. Insgesamt stehen ca. 573 m² 
Wohn- und Nutzfl äche ohne Instandhaltungsstau zur 
Verfügung. Eine lukrative Investmentchance für Kapi-
talanleger – wir beraten Sie gerne!

KP: € 879.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 108,60 kWh, Erdgas L, D, 1980

Neuwied – Penthouse? – „Gerne!“
Dieses lichtdurchfl utete Penthouse am begehrten 
Schlosspark begeistert auf ca. 153 m2 Wohnfl äche 
mit einem bis in den Giebel offenen Raumkonzept und 
charmanten Rundbogenfenstern. Neben zwei hellen 
Badezimmern und einem gemütlichen Balkon bildet die 
zauberhafte Rheinblick-Dachterrasse in absolut ruhiger 
Sackgassenlage das spektakuläre Highlight. Ein stil-
volles Zuhause mit mediterranem Flair wartet auf Sie!

KP: € 379.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 94,70 kWh, Gas, C, 1994

Neuwied-Feldkirchen 
Jede Menge Wohngefühl
Dieses zeitlos moderne Einfamilienhaus erfüllt auf 140 m² 
Wohnfl äche den Traum vom idyllischen Familienleben mit 
eigenem Garten und Goldfi schteich. Ein lichtdurchfl utetes, 
offenes Raumkonzept und das absolute Highlight im Dach-
geschoss – ein gemütliches Studio mit Rheinblick-Loggia –
versprechen pure Geborgenheit. Die sonnige Terrasse und 
das viele Grün machen dieses Haus perfekt für Ihren neuen 
Lebensabschnitt. KP: € 397.500,00
Angaben gemäß EnEV: B, 336,90 kWh, Erdgas E, H, 1975

Neuwied-Gladbach – Ein Haus, das Freude macht!
Dieses schicke Einfamilienhaus begeistert auf einem 
1.080 m² großen Grundstück mit einem idyllischen, un-
einsehbaren Garten und einer sonnigen Süd-Terrasse. 
Die ca. 136 m² Wohnfl äche überzeugen durch eine ein-
ladende, offene Wohnküche und ein fl exibel nutzbares 
Souterrain. Mit reichlich Platz im Vollkeller sowie einer 
integrierten Garage und einer zusätzlichen Doppelgara-
ge wird dieses weitläufi ge Anwesen zu Ihrem privaten 
Wohnparadies. KP: € 395.000,00

Angaben gemäß EnEV: B, 317 kWh, Erdgas E, H, 1962

Neuwied-Torney –
EIN STARKER AUFTRITT
Dieses charmante Raumwunder begeistert mit einem 
herrlich gepfl egten Garten, der an sonnigen Tagen zur 
privaten Oase wird. Auf ca. 85 qm Wohnfl äche erwartet 
Sie ein durchdachtes Zuhause mit praktischer Souter-
rain-Fläche als ideale Ergänzung für Alltag und Freizeit. 
Ein rundum einladendes Nest, das pure Lebensqualität 
im Grünen verspricht.

KP: € 319.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 283,30kWh, Erdgas E, H, 1954

Seit über 30 Jahren Ihr
Garant für:

• persönliche Beratung
• Kundenorientierung
• Emphatie
• Emotionen statt KI

Alles außergewöhnlich 
oder
alles außer gewöhnlich!

Ihre Petra Streffi ng
Immobilienfachwirtin und Mediatorin (IHK)

Büro Neuwied 
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Fax: 02631 350228

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777
info@immobilien-streffi ng.de

Weitere interessante Immobilienangebote fi nden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffi ng.de


